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Liebe Brautpaare

Ihr Team von Heiraten-Oberfranken.de

Sie wollen heiraten - was für eine wunderbare
Idee. Herzlichen Glückwunsch! Jetzt heißt es
Ideen sammeln und einen Zeitplan entwerfen. 
Womit fangen wir an?
Mit dem Brautkleid oder lieber mit den Trau-
ringen? Unser Hochzeitscountdown auf Seite 6
liefert Ihnen alle Antworten auf Ihre Fragen.
Wenn Sie einen Hochzeitsfotografen suchen,
schauen Sie doch gleich mal in unser Anbieter-
Verzeichnis. Hier finden Sie alle Hochzeits-
spezialisten alphabetisch aufgelistet. 
Darüber hinaus haben wir jede Menge Anregun-
gen und Ideen für Ihr Fest.

Und nun genießen Sie diese ganz besondere Zeit
vor Ihrem großen Tag. Wir wünschen Ihnen eine
schöne Hochzeit!

Haben Sie Fragen, Anregungen oder
Wünsche?

Kontaktieren Sie uns: 
info@Heiraten-Oberfranken.de

Mehr Infos finden Sie unter: 
www.Heiraten-Oberfranken.de
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Gibt es überhaupt den idealen Tag
zum Heiraten? Diese Frage wird
sicher jeder anders beantworten.
Natürlich wünschen sich Braut und
Bräutigam schönes Wetter, eine tolle
Umgebung und gutgelaunte Gäste.
Auf das Erste können Sie nur wenig
Einfluss nehmen, höchstens die viel-
versprechendste Saison auswählen.
Das ist traditionell die Zeit zwischen

Mai und September, denn hier locken
angenehme Temperaturen. Weil viele
weitere Brautpaare die gleiche Idee
haben, muss man die Hochzeitsloca-
tion für diese Jahreszeit schon früh-
zeitig reservieren lassen. Ein Jahr vor
dem Termin ist nicht zu früh. Wenn
Ihre Buchung in trockenen Tüchern
ist, können Sie alle Ihre anderen
Pläne darauf abstimmen.

Hochzeitsplan

Wenn Sie Ihr Budget festlegen,

lassen Sie sich etwas Luft nach

oben für ungeplante Ausgaben.

So haben Sie einen finanziellen

Puffer und können mit etwas

Glück sogar noch einige Extras

verwirklichen.  

Erstellen Sie sich eine persön-

liche Hitliste, welche Positionen

am meisten kosten dürfen. 

Die Anzahl der Gäste beeinflusst

nicht nur die Kosten, sondern

hat auch Einfluss auf den 

Charakter des Festes.

Termin festlegen

1.

Hochzeits-Countdown
© www.istockphoto.com
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engagieren Sie Musiker, DJs oder Unterhal-
tungsprofis jetzt

Fotograf/Videograf auswählen und buchen

Unterlagen, Urkunden usw. für das Standesamt
zusammentragen

evtl. Trauzeugen (ist nicht mehr zwingend)
benennen und informieren, ggf. einen Zeremo-
nienmeister festlegen

im Kalender alle wichtigen Termine eintragen

Anmeldung beim Standesamt – frühestens
jetzt möglich

Brautkleid aussuchen (Lieferzeiten und Ände-
rungen einkalkulieren)

Accessoires wie Schleier, Tasche, Schuhe, Des-
sous u.a. auswählen bzw. im Geschäft bestellen

Hochzeitsfahrzeug buchen (Kutsche, Oldtimer
oder Stretchlimousine)

Cateringservice buchen, falls Sie keine gastro-
nomische Einrichtung nutzen wollen

Start
Zwölf bis neun Monate

2.

Acht bis sieben Monate

3.

Noch sechs Monate

4.
Die Anmeldung für die Eheschließung muss im
Standesamt Ihres Wohnortes erfolgen. Vorausset-
zung dafür ist, das mindestens einer der Partner
volljährig und der andere mindestens 16 Jahre alt
ist. Für den Fall, dass einer der Partner noch nicht
volljährig ist, wird zusätzlich ein Beschluss des ört-
lichen Familiengerichts benötigt. Die Anmeldung
kann frühestens 6 Monate vor dem Hochzeitster-
min erfolgen. 
Auf dem Standesamt erhalten Sie alle notwendigen
Informationen zu den Papieren, die Sie vorlegen
müssen. Das kann je nach Lebenssituation unter-
schiedlich sein, denn sind zum Beispiel gemeinsame
Kinder da, müssen zusätzliche Unterlagen einge-
reicht werden. Dasselbe gilt auch für Eheschließun-
gen mit Ausländern. Ein persönliches Gespräch mit
dem Standesbeamten ist hier unerlässlich, um alle
sich ergebenden Fragen zu klären.

1, 2,3 ...
Einfach abhaken, was schon erledigt ist!

entscheiden, wie Sie heiraten wollen – standes-
amtlich, zusätzlich kirchlich oder Freie Trauung

Hochzeit an einem Tag oder standesamtlich
und kirchlich getrennt

Größe und Stil der Hochzeit festlegen – über
die Höhe des Budgets entscheiden

vorläufige Gästeliste erstellen

Mitteilung an die Gäste mit einer „Save-the-
date“-Karte verschicken (zum Vormerken)

Locationsuche und Auswahl des Hotels, 
Restaurants oder gemieteter Festräumlichkeit

Hochzeitsordner anlegen für Reservierungen,
Buchungen, Kostenvoranschläge und Angebote

bei Bedarf einen Hochzeitsplaner für die kom-
plette oder teilweise Organisation beauftragen
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Hochzeitsplan

Programmablauf des Hochzeitstages festlegen

Gästeliste auf Vollständigkeit überprüfen, klä-
ren, wer zu welchem Teil der Feier kommt

falls Brautjungfern dabei sind, die Garderobe
aufeinander  abstimmen

mit Trauzeugen, Brautjungfern und Blumenkin-
dern den Ablauf und die Aufgaben absprechen 

mit Restaurant oder Catering das Menü zusam-
menstellen

Festlegung und Bestellung der Dekoration für
Tische und Räumlichkeiten

Hochzeitstanzkurs buchen falls Sie noch Nach-
hilfe beim Hochzeitswalzer benötigen

ggf. Ehevertrag aufsetzen – Notar oder Anwalt
kontaktieren

Hochzeitspapeterie aussuchen – Design für 
Einladungskarten, Tischkarten festlegen und
bestellen

Falls Sie Flitterwochen machen wollen, beim
Arbeitgeber Urlaub einreichen

Ausweise und Reisepässe überprüfen, wenn
Flitterwochen im Ausland geplant sind

Einreisebedingungen des Urlaubslandes beach-
ten und eventuell notwendige Impfungen nicht
vergessen

Liste für Geschenke erstellen und beim Einrich-
tungshaus als Hochzeitstisch aufbauen lassen
oder als virtuellen Hochzeitstisch auf Ihrer
eigenen Hochzeits-Homepage einrichten

Unterhaltungskünstler wie Zauberer, Tänzer
oder Feuershow kontaktieren

Terminvereinbarung beim Friseur für den Hoch-
zeitstag sowie für Probefrisieren und Make-up

für eine evtl. Freie Trauung einen Redner aus-
wählen und Gesprächstermin vereinbaren

noch fünf Monate

5.

Anzug für den Bräutigam auswählen – Weste,
Schleife, Krawatte, Hemd, Schuhe etc.

Babysitter organisieren bzw. Unterhaltung für
die kleinen Gäste

kleine Aufmerksamkeiten als „Give-away“-Ge-
schenk für die Gäste bestellen oder basteln

ggf. für Trauzeugen und Zeremonienmeister ein
Dankeschön-Präsent aussuchen  

Übernachtungsmöglichkeiten für die Gäste re-
servieren und Hotelzimmer für die Hochzeits-
nacht buchen, wenn nicht zu Hause übernach-
tet wird

Einladungen verschicken (darin auch die
Unterkunft für die Gäste mitteilen!)

evtl. Hochzeitsfeuerwerk oder Hochzeitstauben
als Highlight buchen

Trauringe aussuchen 

Familie und Freunde um Unterstützung bitten

noch vier Monate

6.

noch drei Monate7.

Einfach abhaken, was schon erledigt ist!

Legen Sie sich eine Kostenübersicht an!
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Hochzeitsplan

Blumenschmuck beim Floristen bestellen

sind alle Termine, Entfernungen usw. bekannt,
kann die Feinabstimmung für den Hochzeitstag
vorgenommen werden

genauen Ablauf der Zeremonie mit Foto-/
Videograf und den Musikern durchsprechen

Geschenkeliste anlegen, damit klar ist, von wem
welches Geschenk ist (als Hilfe bei den Dankes-
karten)

Kalkulation der erwarteten Kosten überprüfen

Sitzordnung planen – die Rückmeldungen auf
die Einladung verraten die Anzahl der Gäste 

Probe-Termin beim Friseur und im Kosmetik-
studio wahrnehmen, um Frisur und Make-up zu
testen.  

die Bestellung der Hochzeitstorte beim Kondi-
tor auslösen und die Gestaltung besprechen 

noch zwei Monate

8.

Sitzordnung mit der endgültigen Gästeliste
festlegen und Tischkarten vorbereiten

konkrete Absprache mit dem Restaurant –
genaue Anzahl der Gäste, Ablauf des Essens,
Tischordnung, Tischkarten abgeben

für den Weg zum Standesamt bzw. zur Kirche
und zur anschließenden Feier Fahrgemein-
schaften für die Gäste bilden

Vorbereitung für Polterabend, Junggesellenab-
schied oder Ähnliches mit Hilfe von Freunden
und Verwandten – Gäste formlos dazu einladen

noch ein Monat

9.

Garderobe auf Vollständigkeit und perfekten
Sitz prüfen – letzte kleine Änderungen bzw.
Ergänzungen; Schuhe einlaufen

evtl. Hochzeitsanzeige in der Regionalzeitung
aufgeben

Trauringe beim Juwelier abholen 

noch zwei Wochen

10.

telefonisch noch einmal alle Buchungen bei den
Anbietern bestätigen lassen

Fahrtstrecken und -zeiten überprüfen (u. U.
Baustellen und Umleitungen zum Standesamt
oder zur Kirche und Feier einplanen – nicht
vergessen: Auch die Gäste über Verkehrs-
behinderungen informieren

Polterabend, Junggesellenabschied oder Hen-
nenrennen (Braut und Freundinnen) feiern

ggf. schon Reisevorbereitungen für die Flitter-
wochen treffen – Koffer packen, Papiere etc.

noch eine Woche

11.

Einfach abhaken, was schon erledigt ist!
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Hochzeitsplan

● Reisepass und Personalausweis

● Lohnsteuerkarte und Steuerklasse anpassen 
lassen

● Führerschein, Fahrzeugpapiere, Verträge

● alle Versicherungen überprüfen, doppelte
kündigen

● Namensschilder ändern: Türschild – Brief-
kasten – Klingel

● Nachsendeauftrag bei der Post beantragen, 
falls sich die Wohnanschrift ändert

Änderungen /Ummeldungen

genügend Zeit einplanen – ohne Zeitdruck den
Tag erleben 

zum Friseur und ins Kosmetikstudio gehen
bzw. der Stylist kommt ins Haus 

mit Hilfe von Schwester, Freundin oder Braut-
jungfer das Brautkleid anziehen

Brautstrauß beim Floristen abholen (Aufgabe
des Bräutigams)

Ringe nicht vergessen (evtl. einem Trauzeugen
anvertrauen)

Hochzeit
Alle zeitlichen Angaben sind 

als Empfehlung gedacht und können

individuell auf Ihre Bedürfnisse zuge-

schnitten werden. Einzig der Termin zur

Anmeldung der Hochzeit beim Standesamt 

ist frühestens 6 Monate

zuvor möglich.

... bis zwei Wochen
nach der Hochzeit

Dankeschön-Karten verschicken – spätestens
2 Wochen nach der Hochzeit (inkl. erste Hoch-
zeitsbilder)

Hochzeitsgarderobe reinigen lassen und in
einem Wäschesack aufbewahren – gelegentlich
lüften

offene Rechnungen der Hochzeit begleichen

wichtige Dinge für die Trauung wie Papiere,
Ausweise und Ringe bereitlegen – Trauzeugen
müssen Personalausweis mitbringen 

Inhalt der Brauthandtasche zusammenstellen:
z. B. Kamm bzw. Haarbürste, Make-up, Deo,
Pflaster und Kopfschmerztabletten

noch ein Tag Zeit

12.



13



14



15



16

Hochzeitslocation

Wo fühlen Sie sich am wohlsten – Ist es ein romantischer Ort wie ein altes Schloss
oder denken Sie beim Feiern eher an eine moderne, edle Hotelbar? Die Hochzeitslocati-
on muss zu Ihnen passen und auch zu Ihrem Hochzeitskonzept. Wägen Sie ab, was
dafür oder dagegen spricht und notieren sich alle Fakten auf einer Plus-Minus-Liste. 

Ihr Lieblingsplatz zum Feiern

Schlosshotel

Villa
im Grünen

Bauernhof

Festzelt

PENTHOUSE-BAR

Schiff/Floß

PA R T S C H E F E L D  C A T E R I N G  S E R V I C E
Ihr professioneller Caterer für Oberfranken & Südthüringen

Qualität und Frische sind unser Credo.   •   „Ware noch von Herz und Hand gemacht“

• Individuelle Hochzeitsangebote inkl. Organisation Ihrer Feier von der Fahrt zur Kirche,
Auswahl der Location bis zur perfekten Bewirtung Ihrer Gäste vom Sektempfang, 
Fingerfood bis Buffets

• Gesamtorganisation und Komplettbetreuung für Feiern, Empfänge und Firmen-Events

Eibenberg 38  | 96352 Wilhelmsthal  | Telefon: 09260 – 64 32
kontakt@partschefeldcaterin.de  | www.partschefeld-catering.de
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• ideal für Hochzeit, Polterabend und Polterhochzeit
• geeignet für kleinere Feiern oder bis zu 200 Personen 

• urige Scheune (100 m2) auf abgeschlossenem Grundstück im Grünen; mit Parkplätzen
• 7 Ferienhäuser von je 12 bis 25 Personen, überdachte Terrasse; weitere Ferienhäuser in der näheren Umgebung

• Vermittlung von Zeltverleih und Catering – feiern Sie individuell nach Ihren Wünschen

Familie Goller · Elbersreuth 43 · 95355 Presseck · Tel.: 0 92 22-7 75 · Fax: 0 92 22-16 66 · mobil: 01 71-2 12 65 12
Mail: fewo@hgoller.de · www.ferienwohnungen-frankenwald.de

Wie Sie die richtige Location finden

Name Rosenhof Grandhotel Wiesen-Schänke

Ort/km Rosenberg/30 km Dresden/7 km Lindenthal/42 km

Fahrtzeit 40 min 15 min 60 min

Lage Stadtrand Stadtzentrum ländlich, im Grünen

Atmosphäre romantisch elegant urig, gemütlich

Größe 40-45 Plätze bis 80 Plätze 36 Plätze

Extras Wintergarten Dachterrasse Spielplatz+Wiese

Preis p. P. 80 Euro 112 Euro 69 Euro

Vielleicht fällt Ihnen sofort ein Platz ein,
der schon lange auf Ihrer persönlichen
Wunschliste ganz oben steht. Doch passt
dieser Ort, die Location oder das Umfeld zu
einer Hochzeit? 
Also erst noch einmal die wichtigsten 
Fragen notieren und sich dann an die erste
grobe Auswahl machen. Ohnehin ist es
klug, sich nicht nur auf die vermeintliche
Traum-Location allein zu konzentrieren. 
Es gibt immer Alternativen. Ein Grund
mehr, sich auch andernorts umzuschauen.
Kreisen Sie die Auswahl auf höchstens fünf
Locations ein, sonst kommt Ihnen der
Überblick abhanden. 
Sicher hat jedes Angebot seine guten und
seine weniger guten Seiten. Eine einfache
Auflistung in Tabellenform, wie im fiktiven
Beispiel rechts, hilft an dieser Stelle weiter.
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Hochzeitslocation

Wann und wo  mit 
der Locationsuche beginnen?

Ein großer zeitlicher Abstand
zum Hochzeitstag verschafft
Ihnen die nötige Ruhe zum
Auswählen und erhöht die
Chancen, dass die Location
zum Wunschtermin noch nicht
belegt ist. 
Gehen Sie also gleich ans
Werk, wenn Sie den Termin 
der Hochzeit festgelegt haben.
Es ist keinesfalls zu früh, zwölf

Monate vor dem Tag X zu
beginnen. Wenn nicht schon
feststeht, dass es eine be-
stimmte Lokalität sein soll,
suchen Sie erst einmal im
Umkreis von etwa 30 km. Das
beinhaltet je nach Straßen-
lage 1/2–1 Stunde Fahrt vom 
Standesamt und sollte aus-
reichen, außer Sie übernach-
ten allesamt am Festort.

Welche Location
ist am besten geeignet?

Sind Sie romantisch veranlagt
und legen Wert auf edles
Ambiente? Oder wollen Sie
zünftig feiern, dass sich die
Balken biegen? 
Ein schönes Schloss, der edle
Festsaal im Hotel oder ein 
feines Restaurant am See sind
für eine elegante Feier mit 
der Familie und den besten
Freunden gut geeignet. 

Für eine Hochzeitsparty mit
vielen Gästen bietet sich das
Flair eines historischen Burg-
kellers an oder eine rustikale
Scheune in ländlicher Umge-
bung. Wenn Sie mit zahlrei-
chen Freunden oder Kollegen
feiern, empfehlen sich durch-
aus auch ein Sportcasino oder
ein gepflegtes Garten-Spar-
tenheim.

Wie groß 
wollen wir 

Hochzeit feiern? Was wollen
wir selber
machen?

Ist unser 
Wunschtermin

noch frei?

In welchem 
Stil soll unser

Fest sein?

Wie lange
dauert 

die Anreise?

5 Überlegungen zu Beginn:
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Worauf legen Sie besonders Wert?

Haben Sie schon einen Favo-
riten bei den Hochzeitsloka-
len? Kommen mehrere Kandi-
daten in Frage, geht es darum
herauszufinden, welche der 
Hochzeitslocations am meis-
ten Ihren Vorstellungen ent-
spricht. Es hängt ganz einfach
davon ab, welche Prioritäten
Sie als Brautpaar setzen.

Ist den einen vor allem die
geschmackvolle Einrichtung
der Gaststätte wichtig, legen
andere mehr Wert auf ein
schönes Umfeld im Grünen.
Klären Sie schon ganz zu 
Beginn ab, was Ihnen zur
Hochzeit besonders viel be-
deutet und wo Sie bereit sind,
Abstriche zu machen.

Die wichtigsten Auswahl-Kriterien:

Größe und Eignung der Räume

Anfahrtszeiten und -wege

ausreichende Parkmöglichkeiten 

Umgebung – Schloss, Park, Fluss oder See

Optionen bei schlechtem Wetter

Feiern bis wann in der Nacht möglich?

Extrakosten für Reinigung oder Zeitüber-
schreitung

Festdekoration inbegriffen im Preis?

Buffet oder Mehr-Gänge-Menü

Art der Küche – gutbürgerlich,  modern,
international

Übernachtungsmöglichkeiten 

Ist die Gaststätte behindertengerecht? 

Spielmöglichkeiten für Kinder 

Spaziergänge in der Nähe möglich?

gibt es eine Musikanlage vor Ort?

Unser Tipp:
Lassen Sie sich Empfehlungen von Freunden geben. Erfah-
rungen aus erster Hand sind wertvoll, weil sie ehrlich sind.
Dass dabei die persönliche Sicht des Tippgebers die Bewer-
tung beeinflusst, sollten Sie aber nicht außer Acht lassen.
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   Für Ihre Hochzeitsfeier:

•  Hauskapelle
•  Zwei Festsäle à 120 Personen

•  45 Hotelzimmer mit 80 Betten
•  Rhododendrenpark für Ihren Sektempfang

•  Sommerwiese für eine Kaffeetafel im Grünen
•  Individuelle Hochzeitsbüfetts & Planungsservice

Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit uns; wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sommerhauer Straße 1-5  |  95100 Selb / Ortsteil Silberbach   |  Tel.: 092 87-96820  |  www.haus-silberbach.de 4                44        

Hauskapelle•  

   Für Ihre Hochzeitsfeie

    

:r   Für Ihre Hochzeitsfeie

        44    Sommerhauer Straße 1-5  
ereinbaren Sie einen Bes         VVereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit uns; wir freuen uns auf Ihren Besuch.

•  Individuelle Hochzeitsbüfetts & Planungsservice
•  Sommerwiese für eine Kaffeetafel im Grünen

•  Rhododendrenpark für Ihren Sektempfang

    Ortsteil Silberbach   /  95100 Selb|
ereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit uns; wir freuen uns auf Ihren Besuch.

•  Individuelle Hochzeitsbüfetts & Planungsservice
•  Sommerwiese für eine Kaffeetafel im Grünen

•  Rhododendrenpark für Ihren Sektempfang
•  45 Hotelzimmer mit 80 Betten

Zwei Festsäle à 120 Personen•  
Hauskapelle•  

      www|20869-87290el.:   T  Tel.: |Ortsteil Silberbach   
ereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit uns; wir freuen uns auf Ihren Besuch.

•  Individuelle Hochzeitsbüfetts & Planungsservice
•  Sommerwiese für eine Kaffeetafel im Grünen

•  Rhododendrenpark für Ihren Sektempfang
•  45 Hotelzimmer mit 80 Betten

Zwei Festsäle à 120 Personen

    e 4  www

     g 44.haus-silberbach.de    44

Hochzeitslocation

Mitten im Zentrum feiern

Das pralle Großstadtleben mit
einer lebendigen Party ver-
binden – wer das volle Pro-
gramm will, stürzt sich ins
Getümmel. 
Das heißt, Sie suchen eine
Location im Zentrum der
Stadt, vielleicht sogar in
unmittelbarer Nähe  zu attrak-
tiven Sehenswürdigkeiten.
Günstig ist, wenn auch das
Standesamt oder die Kirche
nicht weit entfernt sind, denn
kurze Wege schaffen mehr
Zeit zum Feiern. Mit etwas
Glück können Sie am Hoch-

zeitstag sogar auf den fahrba-
ren Untersatz verzichten, weil
die Ziele gut zu Fuß erreichbar
sind. Damit ist auch das Thema
Parkplatz aus der Welt – gera-
de im Stadtzentrum ein dicker
Pluspunkt. Wer möchte, kann
sein Fest mit etwas Unterhalt-
samem aufpeppen. Ein Rätsel-
Quiz zu markanten Merkmalen
der Stadt oder eine Ausfahrt
mit angemietetem Bus zu
einem Aussichtspunkt oder
einem berühmten Ausflugsziel
bringen Abwechslung in Ihre
Feier.

· attraktive Sehenswürdig-
keiten wie Brücken,
Türme und historische
Plätze als schöne Kulisse

· zahlreiche Restaurants,
Hotels und Locations

· der Charakter der Stadt
prägt die Atmosphäre
des Festes

· in der Stadt sind Sie
nicht alleine mit Ihrer
Festgesellschaft und
müssen mit Zaungästen
rechnen

· viel Verkehr, Lärm und
Parkplatzmangel können
für stressige Momente
sorgen

· je nach Lage finden Sie
hier Ruhe und Entspan-
nung für ein angeneh-
mes privates Fest

· ein grünes Umfeld wirkt
ungezwungen und locker

· es ist meistens genug
Platz vorhanden für ab-
wechslungsreiche Spiele  

· Aufbau von Festzelt und
Festtafel im Freien ist
mit mehr organisatori-
schem und finanziellem
Aufwand verbunden

· Sie brauchen eine
Schlechtwetter-Variante
für den Fall, dass es reg-
net oder sehr windig ist

Hochzeitsfest im Grünen

Das Hochzeitsfest im Garten
oder Park verspricht Abwechs-
lung und eine gelöste Atmos-
phäre. Leicht kann man 
seinen Platz verlassen und
umherstreifen. Immer wieder
finden sich lockere Grüppchen
zum Gespräch und auch für
Spiele oder besondere Aktio-
nen ist genügend Platz und
Gelegenheit.
Suchen Sie sich eine Location,
wo Sie und Ihre Gäste auch
draußen eine gewisse Privat-
sphäre haben. Bei einer Hoch-
zeit wollen die Beteiligten

gern ungestört feiern können. 
Für eine urige, ungezwungene
Feier ist die Biergartengar-
nitur – hübsch eingedeckt –
das passende Mobiliar.
Mittlerweile gibt es auch für
draußen sehr schöne Sitz-
möbel aus Kunststoff im 
Loungestil. Weiße Hussen
(Stoffüberzüge) veredeln Ihre
Stühle und geben der Feier
einen Extraschuss an Eleganz.
Als stimmungsvoller Abschluss
für Ihr Fest im Freien bietet
sich ein nächtliches Lager-
feuer an.

Pro: Pro:Contra: Contra:
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Die besten Tipps für Ihre Feier:

• Für Abwechslung sorgt die Nut-
zung mehrerer Räume innerhalb
eines Hauses, so könnte das
Essen mittags vielleicht auf der
überdachten Terrasse stattfin-
den und am Abend im gemüt-
lichen Weinkeller.

• Schaffen Sie zusätzliche Mög-
lichkeiten für einen lockeren
Plausch, das können kleine
Stehtische sein oder extra Sitz-
möbel, die etwas entfernt von
der Festtafel stehen.

• Halten Sie Zeit, die für das Essen
vorgesehen ist, frei von geplan-
ten Unterhaltungsbeiträgen. So
können Ihre Gäste in Ruhe spei-
sen, miteinander kommunizieren
und sind aufmerksamer, wenn
Tanz und Spiele stattfinden.

• Spiele und Vorträge sollten kurz-
weilig sein, je 10 bis 20 Minuten
reichen, dann lässt das Interesse
nach und die Gäste wenden sich
wieder ihren Gesprächen zu.

• Falls Sie einen DJ oder eine Band
engagieren, fragen Sie doch ein-
mal nach, ob die Musik nicht
gleich am Stück 2 bis 3 Stunden
gespielt werden kann. Immer
wiederkehrende Pausen beein-
trächtigen die Tanzlust.

• Können Sie die Lichtverhältnisse
nach Bedarf regulieren? Spiele
und Sketche vertragen etwas
mehr Rampenlicht, die Tanzen-
den hingegen wollen sich nicht
wie auf einem Präsentierteller
fühlen.

Wir machen aus Ihrer Hochzeit 
ein lukullisches Erlebnis!

Sie feiern – wir kochen für Sie und statten Ihre Hochzeit aus.

Unser Service für Sie umfasst neben professioneller Beratung und
kreativer Ideenschmiede:
h Büffets für Speisen und Getränke von Finger Food, Flying Buffet

bis Live-Cooking
h Equipment (Durchlaufkühler), Partymobiliar inkl. Stuhl- und

Tischverleih (runde Tafeltische für 8 –10 Personen, Stehtische)
h komplette Partyausstattung von Leihgeschirr, Tischwäsche, 

Stuhlhussen bis zur Tischdekoration
h Servicepersonal, Musikvermittlung & Lieferservice auf Anfrage

Wir kochen für Sie mit Liebe, frischen Zutaten und Produkten aus
der Region – in einem Team mit kreativen Ideen und guter Laune.

Genießen Sie unsere leckeren Speisen, die historische Kulisse und
die romantische Umgebung und besuchen Sie uns in der Kloster-
schänke Banz.

Freie Trautermine in der „Kutschenhalle“ des Kloster Banz 
für 2017 nur noch auf Anfrage!

Eat & more Catering Inh. Martina Fischer
Kloster Banz  | 96231 Bad Staffelstein

Telefon: 09573 / 331 51 91 
Mobil: 0171/ 832 23 20

info@eatandmore.de
www.eatandmore.de

info@klosterschaenke-banz.de
www.klosterschaenke-banz.de
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Brautmode

In Hochzeitsmagazinen, Brautmoden-Ka-
talogen, im Internet bei Brautmoden-
Marken und auf Plattformen holen Sie sich
einen umfassenden Überblick über aktuelle
Trends und Brautkleid-Typen. Notieren Sie
sich den Hersteller oder die Händler, deren
Kleider Ihnen gefallen.

Tragen Sie Fotos von Brautkleidern und
Accessoires zusammen. Schneiden Sie die
Bilder aus den Hersteller-Katalogen aus
und legen Sie diese in einen Ordner.
Noch einfacher: Sie fotografieren mit
Ihrem Handy alles, was nach Braut aus-
sieht, ganz egal, wo Sie es entdecken.

Nehmen Sie Ihren echten oder virtuellen
Sammelordner mit in das Brautmoden-
geschäft. Dort können Sie mit der Ver-
käuferin die entsprechenden Brautkleid-
Typen anhand Ihrer „Sammlung“ noch
schneller finden und sich dazu beraten 
lassen.

Für eine ausführliche Brautkleid-Anprobe
brauchen Sie Zeit. Deshalb ist es empfeh-
lenswert sich im Brautmodengeschäft
einen festen Termin auszumachen. Dann
kann die Verkäuferin sich ganz und gar
Ihnen widmen und muss nicht ständig 
zwischen mehreren Interessenten hin- und
herspringen. 

Auf ihr geliebtes Make-up verzichten viele
Frauen nur ungern, einige gehen ohne gar
nicht aus dem Haus. Bei der Anprobe der
weißen Kleider ist es jedoch besser so.
Denn wer möchte schon ein verschmutztes
Brautkleid probieren?

Es verhält sich ganz ähnlich wie beim
Make-up. Es geht um die Reinheit der
Anprobier-Kleider im Brautmodengeschäft.
Deshalb ist es auch ratsam, frisch geduscht
und dezent mit einem Deodorant geschützt
zum Anprobieren zu gehen.

Eine Anprobe ist meistens zeitaufwendig.
Gehen Sie also nicht mit leerem Magen ins
Brautmodengeschäft. Sie wollen sich ja auf
die Kleider und die Beratung konzentrieren.

Tragen Sie an diesem Tag dezente helle
Unterwäsche. Diese scheint nicht durch
den hellen Stoff und verfälscht den Ein-
druck. Falls Sie besondere Lingerie unter
Ihrem Brautkleid tragen wollen, wäre es
klug, diese schon bei der Anprobe mit-
zubringen.

Manche möchten ganz allein entschei-
den, welches Brautkleid ihnen gefällt.
Andere fühlen sich wohler, wenn die
beste Freundin, die Schwester oder die
Mutter ein wenig Unterstützung leistet.
Nehmen Sie aber auf keinen Fall mehr
als zwei Begleiter mit. Zu viele verschie-
dene Meinungen verwirren am Ende nur.

Am angenehmsten gestaltet sich der
Einkauf Ihres Brautkleides, wenn Sie
dafür Urlaub nehmen. Dann können Sie
den Termin auf den frühen Vormittag
legen und in aller Ruhe auswählen, 
probieren und experimentieren. Abge-
kämpft nach der Arbeit macht diese
Aktion keinen Spaß. 

So macht Brautkleid-Shopping Spaß!
Die Auswahl — die Kleider! Wo soll man nur zuerst probieren gehen? Suchen Sie sich maxi-
mal drei Brautmodengeschäfte aus. Für den allerersten Eindruck reicht schon ein Kurzbesuch
im Laden, um den Blick über die Kleider schweifen zu lassen. Wenn Ihnen gefällt, was Sie
sehen, können Sie bei dieser Gelegenheit einen Anprobetermin vereinbaren.

... gut informiert ... clever gesammelt ... schnell gefunden

Zeit nehmen Ohne Make-up 

Frisch gemacht 
Satt und zufrieden

© www.pixabay.com
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• viele verschiedene Stilrichtungen
• von Größe 32 bis 70 – sowie Sonderanfertigungen nach Maß

• Hauseigenene Änderungsschneiderei   • Viele internationale Marken

Der Stoff aus dem Deine Träume sind ...
Wir fertigen auch Dein spezielles Wunschbrautkleid genau nach Deinen Vorstellungen.

hauseigene Kollektion Kleiderwahnsinn
„Fairys World“ & „Black Pearl“

Wir kleiden den Bräutigam ein - perfekt auf das Brautkleid abgestimmt.
Trendstarke Herrenfestmode - weil Kleiderwahnsinn auch Männersache ist.

Schmiedgasse 2 • 08294 Lößnitz: • 03771 – 30 05 57 • www.kleiderwahnsinn.de

© Wilvorst
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Brautmode

Die Schnittformen der Brautkleider

A-Linie Mermaid PrincesseKurz Schmal

Die A-Linie ist der Bestseller unter
den Brautkleidern, denn dieser
Schnitt lässt jede Braut gut ausse-
hen. Das enge Oberteil und der
ausladende Rock schmeicheln der
Figur und betonen die Vorzüge der
Trägerin. Breite Hüften, üppiger Po
oder ein kleines Bäuchlein lassen
sich elegant verpacken. 
Ausgesprochen breitgefächert ist
das Angebot an Dekolleté-Formen
bei der A-Linie – von hochge-
schlossen über verdeckt bis schul-
terfrei oder auch als enge Korsage.

Kurze Brautkleider haben so viele
Gesichter – von sexy über char-
mant elegant oder auch unschuldig
süß, je nach Rocklänge und Rock-
weite. Von Mini bis zu fast knö-
chellang können Bräute bei den
kurzen Brautkleidern wählen.
Die Oberteile zeigen sich vielfältig
vom verdeckten Dekolleté bis zum
schulterfreien Exemplar. 
Der Rockteil grenzt sich bei den
meisten Brautkleidern optisch klar
ab, gelegentlich durch ein entzü-
ckendes Seidenband unterstützt.

Ein schmales Brautkleid muss nicht
hauteng sein. Das Oberteil ist je
nach Modell mehr oder weniger
körpernah gehalten. Meist um-
spielt es auf angenehme Art den
Oberkörper. Der wesentlichste Un-
terschied zu den ausladenden Klei-
dern ist der gerade herabfallende
Rockteil, der sich im unteren Be-
reich ein wenig  für die Beinfreiheit
weitet. Dieser Schnitt steht auch
kleinen Bräuten, denn er streckt
optisch. Nur bei breiten Schultern
ist er nicht zu empfehlen.

Elegant und sehr figurbetonend
präsentiert sich das Brautkleid im
Mermaid-Stil. Die Rockform be-
ginnt sehr schmal am Bund und
verläuft körpernah über Hüften
und Oberschenkel. Etwa in Knie-
höhe erweitert sich der Rockteil
stark nach außen und reicht bis
zum Boden. Variationen sind mög-
lich – z. B. wie beim ähnlichen
Godet-Stil. Dieser ist etwas be-
quemer zu tragen, weil sich der
Rockteil schon am Oberschenkel
weitet.

Schon der Name verrät, dass das
Princesse-Modell ein Kleid wie aus
dem Märchen ist. Besonders mar-
kant ist das eng anliegende Ober-
teil, das oft durch eine raffinierte
Korsage seine Form erhält. Das
Besondere am Princesse-Stil ist
jedoch ist der weite, aufgebauschte
Rockteil. Er beginnt meist in Höhe
der Taille oder auch in Hüfthöhe.
Am besten wirkt dieses Brautkleid
bei großen schlanken Frauen – es
braucht einfach Länge um sich in
ganzer Schönheit zu entfalten.

© www.sinceritybridal.de © www.justinalexanderbridal.com © www.lohrengel.de © www.eddyk.com © www.modeca.com



© www.kleemeier.com
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Brautmode

7 Fragen an unsere Brautkleid-Expertin:

Was kaufe ich zuerst?

Brauche ich unbedingt einen Reifrock? Welcher Stoff trägt sich besonders gut?

Zur Hochzeit steht das Braut-
kleid im Mittelpunkt, deshalb
empfehle ich zuallererst mit
der Suche und Auswahl des
Kleides zu beginnen. Danach
richtet sich alles Weitere.
Wenn sich die Braut entschie-
den hat und feststeht, wie der
Stil, die Farbe und das Material 
des Kleides beschaffen sind,
können die Accessoires dazu

anprobiert werden. Als nächs-
tes wären das die Brautschuhe,
denn sie sind für Änderungen 
an der Länge des Rockteiles
wichtig. Zwischen Ballerinas
und Highheels können bis zu
10 cm Unterschied bestehen.
Wenn die Braut einen Schleier
tragen möchte, kann sie auf
dieser Basis die dazu passende
Art und Länge auswählen. 

Das darf jede Braut selbst ent-
scheiden. Für Princesse-Klei-
der, Mermaid- und A-Linie-
Kleider empfehle ich es den
Bräuten, weil ein Reifrock für
mehr Beinfreiheit sorgt und die
Schleppe meistens schöner auf
dem Rockteil aufliegt. 
Ein Reifrock sollte ungefähr 10

cm über dem Boden hängen,
wenn man die Schuhe angezo-
gen hat, dann erzielt er die
gewünschte Wirkung. Übri-
gens, dieses Accessoire gehört
nicht automatisch zum Braut-
kleid und muss extra gekauft
werden. Im Schnitt kosten
diese zwischen 50 bis 70 Euro.

Als feine Naturfaser trägt sich
natürlich Seide sehr angenehm
und wirkt besonders durch 
ihre schimmernde Oberfläche
reizvoll. Für Brautkleider wer-
den deshalb gern Seidenchif-
fon und Dupionseide verwen-
det. Auch Chiffon ist sehr
beliebt. Er fließt einfach schön

elegant und umspielt locker
die Figur. Der Stoff ist hauch-
zart und leicht und wird ent-
weder aus Naturseide, Baum-
wolle, Viskose oder Kunstfaser
hergestellt. 
Die trendy Tattoo-Spitze ist
übrigens aus dem hautfreund-
lichem Stretchtüll gemacht.

Luisa Reitz berät Bräute im familiengeführten
Brautmodengeschäft „Princess" in Moritzburg
und ist selbst seit 2012 glücklich verheiratet.

Was ist ein Rückenverschlusstei l?

Hierbei handelt es sich um ein extra Stück Stoff
eines Korsagenkleides. Es wird entweder zum 
Einknöpfen mitgegeben oder ist schon auf der
Rückseite des Kleides an einer Seite angenäht.
Dieses Stoffteil liegt unter den Schnürkordeln
und verdeckt die Haut, die durch die Bänder sonst
durchschauen würde. Die Bänder werden straff-
gezogen und geben der Korsage Stabilität, damit
das Kleid gut sitzt. Würde sich die Haut darunter
durchdrücken, sähe das nicht sehr elegant aus.

Schnürung ohne extra Stoffeinsatz. Schnürung mit Rückenverschlussteil.

© Fotos: www.shutterstock.com
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Kommen, sehen und staunen Sie! Über 1000 Brautkleider 
und 1000 Abendkleider erwarten Sie in Lichtenfels.

7 Fragen an unsere Brautkleid-Expertin:

Brautmode

Welches Brautkleid trage
ich zu kurzen Haaren?

Können Brautkleider ein 
paar lästige Pfunde kaschieren?

Ich rate in diesem Fall dazu,
besonders auf den Abschluss
des Kleides am Dekolleté bzw.
am Hals zu achten. Ob A-Linie
oder schmalgeschnitten ist gar
nicht so entscheidend, denn
ein hochgeschlossenes oder
verdecktes Dekolleté lenkt den
Blick zum Gesicht. Falls sich

eine Braut mit Kurzhaarfrisur
für ein trägerloses Modell ent-
scheidet, empfiehlt sich eine
auffällige Kette. Auch längere
Ohrringe oder ein Band aus
Spitze bzw. Samt für den Hals
wirken optisch verbindend. Der
Halsbereich und das Dekolleté
sollten nicht nackt wirken.

Mit einer angedeuteten Kor-
sage und einem ausgestellten
Rock lassen sich oft Wunder
bewirken. Ein Brautkleid in 
A-Linie betont die Taille und
lässt sie schmaler aussehen.
Die Korsage hält alles zusam-
men und rückt den Busen in
den Vordergrund. Die Rundun-

gen am Bauch oder den Beinen
und am Po werden durch den
langen Rock verdeckt und ver-
schwinden unter dem schicken
Stoff. Ich zeige der Braut auch
gern eine Korsage mit Schnü-
rung. Die Weite des Oberteiles
lässt sich dann genau auf die
individuellen Maße einstellen.

Welche Schleier passen 
zu welchem Brautkleid?

Diese Frage wird mir sehr oft
gestellt. Die aktuellen Kleider
mit schmaler Silhouette ver-
tragen sich besonders gut 
mit einem langen, einlagigen
Schleier. Er macht optisch eine
schlanke Linie und ist die 
perfekte Ergänzung ohne das
Brautkleid zu überfrachten.

Die kürzeren Schleier mit Spit-
zenkanten passen super zu den
trendy Kleidern aus Spitze –
weil alles wie aus einem Guss
wirkt. 
Zum Tüllkleid passt ein doppel-
lagiger Schleier mit Volumen,
weil er das ideale Gegenstück
zum Rock darstellt.© www.emmerling.eu © www.emmerling.eu
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Standesamt Bad Steben
Hauptstraße 2 · 95138 Bad Steben
Telefon 0 92 88/74 37
Telefax 0 92 88/74 43
standesamt@badsteben.de

Öffnungszeiten:
Mo 7.30–12.00 13.00–18.00 Uhr 
Di 7.30–12.00 Uhr
Mi 7.30–12.30 Uhr
Do 7.30–12.00 13.00–16.30 Uhr
Fr 7.30–12.30 Uhr

Termine für Eheschließungen sind nach 
Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten und samstags möglich.

Standesamt Helmbrechts
Luitpoldstr. 21 · 95233 Helmbrechts
Telefon 0 92 52/7 01 30 und

0 92 52/7 01 31
standesamt@stadt-helmbrechts.de
www.stadt-helmbrechts.de
Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr 
Fr 8.00–12.00 Uhr 
Eheschließungen sind nach Vereinbarung
an jedem Tag und auch am Sonnabend von
10–11 Uhr möglich.

Standesamt Naila
Marktplatz 12 · 95119 Naila
Telefon 0 92 82/68 50 und 0 92 82/68 36 
mail@naila.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung
Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags möglich.

Standesamt Kronach
Marktplatz 5, 96317 Kronach
Telefon 0 92 61/9 72 23 u. 0 92 61/9 72 39
Telefax 0 92 61/9 72 49
harald.suffa-blinzler@stadt-kronach.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
an jedem Tag während der Dienstzeiten und
samstags auch auf der Festung Rosenberg
möglich.

Standesamt Lichtenfels
Marktplatz 1, 96215 Lichtenfels
Telefon 0 95 71/79 51 12 und

0 95 71/79 51 11
standesamt@lichtenfels.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch Samstagvormittag möglich.

Standesamt Münchberg
Ludwigstraße 15 · 95213 Münchberg
Telefon 0 92 51/8 74-15
Telefax 0 92 51/8 74-615
standesamt@muenchberg.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch am Sonnabend vor mittags möglich.

Standesämter rund um Hof
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Standesamt Rehau
Martin-Luther-Straße 1
95111 Rehau
Telefon 0 92 83/20 44
standesamt@stadt-rehau.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–18.00 Uhr
Mi 8.00–13.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr 

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags möglich. 

Standesamt Schwarzenbach a. W.
Frankenwaldstraße 16
95131 Schwarzenbach am Wald
Telefon 0 92 89/5041
standesamt@schwarzenbach-wald.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–17.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–18.00 Uhr
Fr 8.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags möglich.

Foto: www.der-Hochzeits-Fotograf.de 

Standesamt Oberkotzau
Am Rathaus 2 · 95145 Oberkotzau
Telefon 0 92 86/9 41 21
Telefax 0 92 86/9 41 13
mende.katja@oberkotzau.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–13.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–13.00 Uhr
Mi 8.00–13.00 Uhr
Do 8.00–13.00 15.00–18.00 Uhr
Fr 8.00–13.00 Uhr

Eheschließungen sind während der Öff-
nungszeiten und an Samstagen jeweils
nach Absprache möglich.

Standesamt Schwarzenbach 
an der Saale
Ludwigstraße 4
95126 Schwarzenbach a. d. Saale
Telefon 0 92 84/9 33 25
Stadt.haas@schwarzenbach-saale.de

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.30 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–17.30 Uhr
Mi 8.00–12.00 Uhr
Do 8.00–12.00 14.00–16.30 Uhr
Fr 8.00–12.15 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten und
Sonnabend möglich.

Standesamt Selb
Ludwigstraße 6 · 95100 Selb
Telefon 0 92 87/88 31 52 und 

0 92 87/88 31 53
standesamt@selb.de 

Öffnungszeiten:
Mo 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Di 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr
Mi 8.00–12.00 14.00–16.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 14.00–17.45 Uhr 
Fr 8.00–12.30 Uhr

Eheschließungen sind innerhalb der Öff-
nungszeiten und nach Vereinbarung Sonn-
abend möglich.

Standesamt Wirsberg
Sessenreuther 2, 95339 Wirsberg
Telefon 0 92 27/93 20 
Telefax 0 92 27/9 32 90 
poststelle@markt-wirsberg.de

Öffnungszeiten:
Mo 7.00–12.00 13.00–16.30 Uhr
Di 7.00–12.00 13.00–17.00 Uhr
Mi 7.00–12.00
Do 7.00–12.00 13.00–16.30 Uhr
Fr 7.00–12.00 Uhr

Eheschließungen sind nach Vereinbarung an
jedem Tag, auch an Wochenenden und Fei-
ertagen bis in die Abendstunden möglich.

Kontakte und Öffnungszeiten 
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Trauringe

© Collection Ruesch
© Fischer © Gerstner

Die Frage “Willst Du mich heiraten?” verändert alles. Plötzlich wird aus Verliebtheit der ernstgemeinte Wille, alle
Herausforderungen gemeinsam zu meistern. Die romantische Zeremonie des gegenseitigen Ringe-Ansteckens ist 
das perfekte Sinnbild für diese neue Art von Verbindung, die Braut und Bräutigam miteinander eingehen. Trauringe
besiegeln diese Entscheidung und machen sie für alle anderen sichtbar. Deshalb sind sie so wertvoll und schön.

Trauringe - Symbole der Liebe

© www.meisterschmuck.de
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Ihre Trauringe auszuwählen ist ein ganz
wichtiger Bestandteil der Hochzeitsvor-
bereitungen. Deshalb nehmen Sie sich
genügend Zeit und fangen schon sechs
Monate vor Ihrer Hochzeit an, in Magazi-
nen, Katalogen und den Auslagen der 
Juweliere zu schauen, was Ihnen gefällt.
Finden Sie bei dieser ersten Suche heraus,
ob Sie Ihre Trauringe in den vielen Gold-
tönen bevorzugen oder doch eher zum
kühlen Platin tendieren. Auch Veredelun-
gen wie Gravuren liefern manchmal den
Impuls zur Kaufentscheidung.

So treffen Sie eine gute Wahl

Wenn Sie wissen, welche Trauringe Sie sich
wünschen, suchen Sie einen Juwelier aus.
Einige vertreten einen ganz bestimmten
Hersteller exklusiv und haben die komplet-
te Modell-Palette am Lager. Andere Juwe-
liere bieten verschiedene Kollektionen
mehrerer Trauringhersteller an. Nun haben
Sie die Qual der Wahl, denn die große Viel-
falt bei Materialien und Designs macht die
Entscheidung gar nicht so einfach. Die
kompetente Beratung beim Fachhändler
hilft, die Trauringe zu finden, die zu Ihrem
Geschmack und zu Ihrem Budget passen.

Einen Trauring kauft man nicht alleine
nach dem Aussehen. Er muss sich auch gut
anfühlen, geschmeidig auf den Finger 
gleiten und darf kein Fremdkörpergefühl
auslösen. Auch die Ringdicke und das Ge-
wicht entscheiden darüber, ob er zu Ihnen
und Ihrer Handgröße, Fingerlänge und von
der Materialfarbe her zum Hautton passt. 
Deswegen ist es so unerlässlich, den Ring
selbst an- und auszuprobieren. Die Juwe-
liere können Ihnen dabei zu jedem Modell
Auskunft geben und auch Fragen zur 
Veredelung fachkundig beantworten.

1. 2. 3.
Informieren: Juwelier aussuchen: Anprobieren:



© Fischer© Gerstner© Collection Ruesch
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Trauringe

Gold Platin1. 2. 3. Carbon
Das am meisten verwendete Material für
Trauringe ist zweifelsohne Gold. Weil es
von seiner natürlichen Beschaffenheit zu
weich für die Herstellung der Ringe ist,
werden andere Metalle wie Kupfer oder
Silber beigemischt. Dadurch erhalten die
Ringe die Festigkeit, die nötig ist, damit sie
ein Leben lang halten.
Beim beliebten Roségold ist der Anteil des
Kupfers höher, dadurch entsteht die rot-
goldene Färbung des Metalls. Weißgold
hingegen enthält einen höheren Silber-
und Palladiumanteil. Die Zusammenset-
zung der Metalle wird durch die Zahl auf
der Innenseite des Ringes angegeben.
Wenn Sie zu Allergien neigen, sollten Sie
zu hochwertigen Legierungen mit einem
hohen Gold- oder Palladiumanteil greifen.

Dieses Edelmetall hat einen Reinheitsgrad
von 95 % und wird kaum legiert. Deshalb
sind Trauringe aus diesem hochwertigen
Material widerstandsfähiger. 
Es wird nicht stumpf, läuft nicht an und
erscheint in kühlem Weiß oder Hellgrau
auch ohne Oberflächenbeschichtung. Da-
bei behält es seinen reinen weißen 
Schimmer auch nach intensiver Beanspru-
chung für alle Zeit.  
Dank seiner Reinheit ist es ideal für 
Menschen mit empfindlicher Haut. Paare,
die eine beständige weiße Edel metallfarbe
bevorzugen und von der Wertigkeit dieses
Metalls  be geistert sind, treffen mit Platin
die richtige Wahl. Es eignet sich perfekt für
das sichere Halten eines Brillanten, 3 bis 4
mal so lange wie bei anderen Materialien.

Mit seiner intensiven Farbe von Schwarz
bis Anthrazit und der charakteristischen
Oberflächenstruktur präsentiert sich Car-
bon als innovatives Material unter den
neuen Stoffen für die Herstellung von
Trauringen. Die changierenden Muster prä-
gen den schwarzen Grundton und erzeugen
eine plastische Wirkung. Der High-Tech-
Werkstoff bietet durch seine neuen Ver-
arbeitungs- und Gestaltungsmöglichkeiten
viele individuelle Designs, die optisch auch
Anleihen aus anderen Bereichen nehmen.
Besonders interessant ist die Wirkung von
Carbon im Zusammenspiel mit anderen
Edelmetallen wie Gelbgold, Weißgold und
Roségold sowie Diamanten. Der kräftige
Kontrast von dunkel zu hell hebt sowohl
die Edelmetalle wie auch die Steine hervor.

Die Materialien der Trauringe

Edelstahl4.
Edelstahl wirkt fein und elegant, deshalb
hat er inzwischen viele Anhänger, die 
sich neben modernem Schmuck auch ihre 
Trauringe aus diesem robusten Material
wünschen. Seine besonderen Eigenschaf-
ten sind eine hervorragende Hautverträg-
lichkeit und die hohe Festigkeit. Außerdem
weist Edelstahl nach langem Tragen kaum
Verschleiß oder Abnutzung auf. 

Optisch ist er dem edlen Platin auf den ers-
ten Blick gar nicht so unähnlich, zeichnet
sich aber durch eine sehr viel günstigeren
Preis aus. An der Hand fällt vor allem das
geringe Gewicht auf, dass nur ein Drittel
von dem des Platins ausmacht. 
Die glatte glänzende Oberfläche ermög-
licht viele Arten von Veredelungen wie zum
Beispiel Gravuren oder Edelsteine.© Rauschmeyer

Edelstahl
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© Collection Ruesch

Titan

Titan5.

6. Palladium

Titan gilt als besonders festes und trotzdem leichtes Material
und wird in der Schmuckindustrie gern verarbeitet. Das kühle
silbergraue Metall, das sich durch eine helle und seidenglatte
Oberfläche auszeichnet, lässt sich gut mit warmen Farben
wie Gelb- oder Rotgold kombinieren und wird gern für mehr-
farbige Trauringe verwendet.
Die lange Haltbarkeit und der günstige Preis machen es zu
einem beliebten Material für Trauringe. Mit einem Verfahren,
dass als Anodisieren bezeichnet wird, kann Titan mit einer
Oxidschicht eingefärbt werden und stellt sich damit als
äußerst wandelbares Metall dar. Ideal für Individualisten, die
modernen Schmuck mögen. Da das Material nickelfrei und
damit antiallergen ist, eignet es sich für Allergiker.

Interessanterweise spielt Palladium eine wichtige Rolle auf
einem Gebiet, das wenig mit Schmuck zu tun hat. Es wird in
der Fertigung von Katalysatoren in der Automobilindustrie
verwendet. Auf dem Schmuckmarkt ist es noch relativ neu
und deshalb noch nicht so bekannt als Material für Trauringe.
Seine Qualitäten liegen im etwas günstigeren Preis gegen-
über 750er Weißgold und Platin. Die Farbe ist von Natur aus
weiß, jedoch geringfügig grauer als Weißgold. Da es nicht
beschichtet ist und auch nicht oxidiert, behält es seine Farbe
lebenslang. Palladium ist nicht nur leichter als Gold, es punk-
tet auch mit seiner Reinheit von 95 % und ist damit hervor-
ragend für Allergiker geeignet. Die beste Qualität für Traurin-
ge bietet 950er Palladium.

© Rauschmeyer

Palladium
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Trauringe

Der ungewöhnlich anmutende Name dieser
Schmuckverarbeitung stammt ursprüng-
lich aus Japan. Eigentlich hatte diese
Technik zunächst gar nichts mit Schmuck
zu tun, sondern mit Waffen. 
Schon im Mittelalter waren die Europäer
auf der Suche nach einem hochwertigeren
Stahl für Säbelklingen. Den Kreuzrittern
fielen die berühmten Damaszener-Klingen
mit ihren prächtigen geflammten Wellen-
mustern auf. Der Werkstoff zeichnete sich
durch besondere Festigkeit und Federkraft
aus. 
Damals entwickelte sich in mehreren Re-
gionen Europas und Asiens die Herstellung
von flammig gemusterten Stahlklingen
durch das Feuerschweißen. Vielschichtige
Blocks aus Stahl und Weicheisen wurden
durch wiederholtes Falten, wiederkehren-
des Schmieden und abschließendes Ätzen

zu einem beeindruckenden Endprodukt.
Die Japaner verfeinerten das Verfahren 
zur Herstellung von Samurai-Schwertern
bis zur Perfektion und erzielten eine uner-
reichte Schmiedekunst. Den besonders
wertvollen Stahl nannten sie Mokume
Gane. Die Fertigkeiten der japanischen
Künstler blieben viele Jahrhunderte auf 
den japanischen Raum beschränkt, denn
die Insel war bis 1853 stark abgeschottet.
Erst Mitte des letzten Jahrhunderts wurde
dieses typische Handwerk auch außerhalb
Japans entdeckt und wieder zum Leben
erweckt. 
Schmuck galt zuvor als dekorative Geld-
anlage und blieb weitestgehend von mo-
dischen Einflüssen unberührt. 
Jugendstil und Konstruktivismus hinterlie-
ßen zwar Spuren, lösten aber noch keinen
Umbruch aus. Doch in den 1960er Jahren

wurde Schmuck für die Designer zum Expe-
rimentierfeld. Einige besonders radikale
Erneuerer arbeiteten nach dem Motto
“Funktionalität statt bloßer Verzierung”
und lösten sich von althergebrachten
Denkweisen, um Unabhängigkeit für diese
Kunstform zu erlangen. 
In den 70er Jahren gingen Künstler dazu
über mit allen möglichen Materialien zu
experimentieren. Dabei wurden Herstel-
lungsverfahren und Stile wieder entdeckt,
darunter auch die Mokume-Gane-
Technik. Die Designer entwickelten mit
Hilfe aktueller Erkenntnisse und moderner
technischer Möglichkeiten neue Formen
der Schmuckherstellung. 
Die Trauringe – ein beliebter Klassiker des
Schmuckhandwerkes – erlangten auf die-
sem Wege ein frisches, unverwechselbares
Gesicht.

Faszination Mokume Gane

© Goldschmiede Träger
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Wie läuft die Herstel lung eines Mokume Gane-Trauringes ab?

Das Ausgangsmaterial für den Block, aus
dem am Ende der Ring geschmiedet wird,
sind dünne Bleche. Sie bestehen aus unter-
schiedlichen Metallen, die ähnliche Verfor-
mungseigenschaften aufweisen müssen. 
Die Stabilität der Schichtung wird davon
maßgeblich beeinflusst. Der farbliche Kon-
trast der einzelnen Bestandteile ist ganz
entscheidend für das spätere Erschei-
nungsbild des Musters. Die Anzahl der mit-
einander verbundenen Metalle bewegt sich
zumeist zwischen zehn und zwanzig
Schichten. 
Entgegen dem Damast- oder Damaszener-
Stahl (Eisen) besteht Mokume Gane aus
Nichteisen-Metallen. Der daraus ge-
schmiedete Block wird mit unterschiedli-
chen Schmiede-, Gravier- und Ätztechni-

ken so bearbeitet, dass Muster unter-
schiedlichster Art entstehen können. Durch
das Punzieren von der Rückseite ergibt sich
zum Beispiel die Wurzelholzoptik oder
auch das Augenmuster.
Das seitliche Abtragen von schmalen 
Blöcken in Längsrichtung lässt eine Holz-
maserung entstehen. 

Grafische Muster werden von oben in den
Block eingraviert bzw. gefräst, ausge-
schmiedet und bei Bedarf nachgezogen.
Hier werden zumeist nur die obersten
Schichten angeschnitten.
Weitere Techniken eröffnen eine Vielzahl
an Gestaltungsmöglichkeiten, die die
intensive Auseinandersetzung mit dem
Material erfordern. 

Durch diesen aufwendigen Fertigungspro-
zess entstehen Ringe in einzigartiger
Optik – jeder für sich ein Einzelstück,
unverwechselbar und eigenständig. 

Die Exklusivität des Designs ist in einer
nach Individualität dürstenden Gesell-
schaft einer der Gründe, dass Mokume
Gane wieder neu entdeckt wurde. Seit etwa
2004 wird diese Technik, gerade für Trau-
ringe, verstärkt auf dem deutschen Markt
angeboten. 
Aufgrund der zeitintensiven Verarbeitung
und dem Einsatz hochwertigen Materials
ist Mokume Gane eine sehr spezialisierte
Form der Schmuckherstellung, die nur
wenige Experten fertigen und limitiert an-
bieten.

Anja Jahn

© Goldschmiedemeisterin Katrin Rossner-Peikert



46



47

Bräutigammode

Bräutigam-Mode

Wussten Sie schon, dass neben den klassischen Anzugfarben Schwarz und Nachtblau nun
auch edle Grau- und kräftige Blautöne verstärkt den Weg ins Rampenlicht finden? War bei
feinen Stoffen bisher Zurückhaltung angesagt, kommt jetzt wieder Farbe ins Spiel. Zum 
Beispiel mit „gefrostetem Rosenholz“, einer Trendfarbe aus der aktuellen Prestige-
Kollektion von Wilvorst.
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Eine Frage des St i ls
Wenn es um eine Hochzeit im gehobenen
Stil geht, stehen Smoking und Frack an ers-
ter Stelle, denn festlicher kann Mann sich
kaum kleiden. Ebenfalls in der obersten
Liga spielt der Cut, der nur bis 18 Uhr
getragen wird, wenn man sich streng an
die klassische Kleiderordnung hält. Aber
wie vieles andere, was früher als unum-
stößlich galt, wird das heute zumindest im
Privaten nicht mehr so eng gesehen. 
Männer, die sich nicht ganz so traditionell
kleiden wollen, sind mit einem Longsakko
oder Stehkragenjackett ebenso festlich
angezogen.  
Ein typischer Hochzeitsanzug punktet mit
einem anderen Vorteil. Er ist auch später zu
fast jedem festlichen Anlass tragbar und
wirkt nie overdressed. Das ist für Männer,
die selten im Anzug unterwegs sind, ein
unschlagbares Argument, denn sie fühlen
sich darin schick angezogen und sind trotz-
dem nicht zu übertrieben herausgeputzt.

Die erste und wichtigste Aufgabe eines
Anzuges besteht darin, Sie gut aussehen 
zu lassen. Ganz nach den körperlichen 
Vorraussetzungen kann der Schnitt das
Erscheinungsbild zum Positiven beein-
flussen. Grundsatz Nr. 1 ist deshalb: die
Proportionen müssen stimmen.
Männer, die einen Bauch verstecken wol-
len, sind gut beraten, wenn sie ein 
Longsakko auswählen, denn das streckt 
automatisch. Vorausetzung ist allerdings
eine gewisse Körpergröße. Ein nicht so
groß gewachsener Mann sieht im kurz-
geschnittenen Jackett besser aus. Er 
könnte gegebenenfalls mit einer Weste 
die Körpermitte kaschieren. Dieses 
Kleidungsstück ist sowieso erste Wahl,
wenn es darum geht, schlank und elegant
auszusehen. 
Große Männer sollten kurze Jackenformen
eher meiden, denn sie sehen darin unvor-
teilhaft aus. 

Die persönl iche Passform

© 
w

w
w

.d
ig

el
.d

e

© 
w

w
w

.w
ilv

or
st

.d
e



48

Alfred Klug GmbH & Co. KG
Dr.-Arnheim-Str. 4, 95030 Hof
Telefon 09281 6298-0
www.auto-klug.de   info@auto-klug.de

KLUG ist Ihr Spezialist für 
umweltgerechte Abfallentsorgung

Passend zu Ihrem großen Fest erhalten Sie 
von unserem Polterabend-Service einen weißen 
Container mit stilvoller Beschri�ung.

 Volumen von 5 m³
 Entsorgung der Inhalte
 Abschließbarer Container
 optional mit ausleihbaren 

 Schlössern

Bräutigammode

Festkleidung für den Bräutigam

Das Hemd
Anlass: Hochzeit, Standesamt, Kirche, Empfang, Geschäfts-

treffen 
Stil: Das Hemd muss mit dem Anzug harmonieren. Zu

kühlen Anzugfarben wie Blau und Schwarz gehört
ein weißes Hemd, ein Cremefarbenes passt zu 
wärmeren Farbtönen wie Beige oder Braun. Sehr
spezielle Anzugformen erfordern auch entspre-
chende Hemden. So kann zum Frack auch wirklich
nur ein Frackhemd getragen werden.

Farbe: Weiß, Creme, Schwarz oder Anthrazit.

Die Krawatte
Anlass: alle Zusammenkünfte, die ein seriöses oder fest-

liches Auftreten wünschenswert machen
Stil: Die Krawatte ist vermutlich der am häufigsten

getragene Halsschmuck des Mannes und rangiert in
der Tragehäufigkeit weit vor Fliegen oder Plastron.
In der Regel ist eine Krawatte 1,45 m lang, für
große Träger gibt es auch Längen bis 1,55 m. Am
unteren Ende besitzt sie die 2- bis 3-fache Breite
wie am oberen Ende.

Farbe: Ton in Ton mit dem Anzug oder als Kontrastfarbe.

© www.foto-mit-biss.de
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Der Smoking

Der Hochzeitsanzug

Der Cut

Der Frack

Anlass: Festliche Abendveranstaltungen ab 18 Uhr wie
Bälle, Opern, Theater, Konzerte oder Hochzeiten.
Einladungshinweis: „Black Tie“ oder „Cravate Noir“

Stil: Ein- oder zweireihig. Mit Schalkragen sollte eine
Weste oder ein Kummerbund, ein weißes Hemd und
eine Schleife getragen werden. Alternativ kann auch
eine Weste aus Seidensatin dazu kombiniert wer-
den.

Farbe: Dunkel bis schwarz. Die Hose ist farblich auf den
Smoking abgestimmt und mit einem glänzenden
Galonstreifen entlang der Naht versehen.

Anlass: Hochzeiten, festliche Anlässe jeglicher Art
Stil: Die modische Alternative zum Smoking. Weste und

Accessoires sind farblich auf das Brautkleid abge-
stimmt. „Mehr Mut zur Kombinationsvielfalt.“

Farbe: von hellen bis hin zu dunklen Farbtönen

Anlass: Hochoffiziell am Abend ab 19 Uhr, z.B. bei Galadin-
ners oder Staatsempfängen sowie Theaterpremieren
und Hochzeiten. Hinweis auf Einladung: „White Tie“

Stil: Zweireihig, wird aber nicht zugeknöpft. Steigendes,
seidenbesetztes Revers. Vorne abgeschnittene
Rockschöße, hinten im Schwalbenschwanz auslau-
fend. Korrekt dazu: tief ausgeschnittene Weste und
Schleife aus weißem Piqué, Frackhemd mit steifer
Piquébrust, Stehkragen und eine Frackhose mit
doppeltem Seidengalon, ohne Umschlag

Farbe: Schwarz

Anlass: Hochzeiten, Standesamt, Empfänge, Pferderenn-
bahn

Stil: Der „Frack des Tages“, sozusagen. Immer einreihig,
mit steigendem Revers. Die Schöße sind, anders als
beim Frack, vom Schließknopf an bogenförmig nach
hinten geschnitten. Zu kombinieren mit grauer
Weste und gestreifter Hose ohne Umschlag, wei-
ßem Kragenhemd, silbergrauer Krawatte oder Plas-
tron und Einstecktuch

Farbe: Schwarz oder Anthrazit
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Freie Trauungen

Welche rechtliche Bedeutung hat eine Freie Trauung?

Eine Freie Trauung ist ein zusätzliches
Angebot für Paare, die sich eine sehr 
persönliche Vermählung wünschen. Diese
Zeremonie hat keine zivil- oder kirchen-
rechtliche Relevanz. 
Deshalb kann sie auch nicht das standes-
amtliche Ja-Wort ersetzen. Sie ist eine
Alternative für Paare, die nicht kirchlich
heiraten möchten oder dürfen. Auch
Brautpaare, die nicht konfessionell gebun-

den sind oder unterschiedlichen Religionen
angehören, nutzen gern diese besondere
Möglichkeit zu heiraten.

Da eine Freie Trauung keine rechtliche
Bedeutung im Sinne des Bürgerlichen
Gesetzbuches hat, können Sie sich auch
trauen lassen, wenn Sie noch nicht stan-
desamtlich verheiratet sind. Umgedreht
heißt das, auch wenn Ihre standesamt-

liche und/oder kirchliche Hochzeit schon
lange zurückliegt, steht einer Freien Trau-
ung nichts im Wege. Jegliche religiöse
Zugehörigkeit spielt keine Rolle bei einer
freien Zeremonie. Auch die Staatsbürger-
schaft, Hautfarbe oder sexuelle Orientie-
rung stellen kein Hindernis für eine freie
Hochzeit dar. Genauso ist keine offizielle
Scheidung nötig, wenn Sie die Verbindung
wieder lösen möchten.

Was ist eine Freie Trauung?

© Bigstock®
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Freie Redner oder Freie Theologen gestalten die Trauungsze-
remonie so wie es sich das Paar wünscht. Dabei sind sie frei
von Vorgaben und Regeln. Sie gestalten völlig unabhängig
und individuell eine sehr persönliche Zeremonie. Es gibt auch
Ritualbegleiter, die mit Symbolen arbeiten, um eine stimmige
Trauung durchzuführen. 

Deshalb ist die Fähigkeit des Freien Redners/Theologen, sich
in die Gedanken- und Wertewelt des Paares einzufühlen, eine
wichtige Voraussetzung.

Wo kann eine Freie Trauung 
stattfinden?

Während es für Standesämter sehr genaue gesetzliche Vorga-
ben gibt, ist die freie Wahl des Ortes ein unschlagbares Plus
einer Freien Trauung. 

Ein zum Brautpaar passend ausgewähltes Umfeld prägt die
Veranstaltung und drückt der Feier quasi seinen Stempel auf.
Viele wünschen sich passend zur Freien Trauung eine Zere-
monie im Freien, aber es gibt unendlich mehr Möglichkeiten.
Auch eine Schlechtwettervariante sollte das Brautpaar in
petto haben. Eine Freie Trauung kann prinzipiell überall statt-
finden. Fragen Sie unbedingt evtl. Eigentümer um Erlaubnis.
Für manche Orte benötigen Sie eine Genehmigung bzw. müs-
sen für eine Benutzung bezahlen. 

Einige mögliche Orte für eine Freie Trauung sind: Schloss,
Ruine, Berggipfel, Alm, der eigene Garten, am Strand, in
einer Kapelle, auf einem Schiff, im Heißluftballon, im Flug-
zeug, im Museum, auf einem Golfplatz und sogar unter
Wasser oder im freien Fall.

Freie Theologen oder Redner sind sehr flexibel, was die Orte
der Trauung angeht. Klären Sie im Vorfeld, wie weit diese im
Bedarfsfall anreisen.

Wie läuft eine Freie Trauung ab?
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In jedem Fall sind wir für Sie der  
kompetente Ansprechpartner.

Telefon: 09281- 61134

Wilhelmsthal
Tel.: 09260-9649821
Hochzeiten • Taufen
Geburtstagsgeschenk

Hochzeitstauben
Silke Peter

www.hochzeitstaubenservice.net

Wilhelmsthal
Tel.: 09260-9649821
Hochzeiten • Taufen
Geburtstagsgeschenk

Hochzeitstauben
Silke Peter

Quetschenweg 38 
95030 Hof

Telefon: 0928186009-0
www.blumen-krauss.de

www.blumen-krauss.de
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Wie lange dauert eine 
Freie Trauung?

Je nach Inhalt bewegt sich die Zeremonie im allgemeinen im
zeitlichen Rahmen von 40 bis 50 Minuten. 
Zu Beginn stehen musikalische Beiträge und die Hochzeitsan-
sprache im Mittelpunkt. Eine besondere Rolle nimmt dabei
die Geschichte des Paares ein. 
Es folgt im Allgemeinen die Traufrage, evtl. das Eheverspre-
chen, der Tausch der Trauringe und der Kuss. 
Auch Trauzeugen und Freunde können eigene Worte, Wün-
sche oder symbolhafte Beiträge zur Zeremonie beitragen.

Weil eine Freie Tauung sehr individuell ausfallen kann, gibt es
keine zwingenden Vorgaben. 
Dennoch sind einige Details hilfreich: Damit die Zeremonie
eine feierliche Atmosphäre bekommt, wird eine kleine Bühne
oder ein Baldachin errichtet. 
So steht das Brautpaar an einem hervorgehobenen Ort und
ist für alle gut zu sehen. Je nach Größe des Platzes und
Anzahl der Gäste ist ein Mikrofon hilfreich, damit auch alle
verstehen, was der Freie Theologe/Redner sagt. 
Genauso wichtig wie die Akustik ist angenehmes Licht, vor
allem in geschlossenen Räumen.

Anja Jahn

Die Freien Theologen/Redner nehmen die Wünsche und Vor-
stellungen des Paares auf, geben ihnen aber auch Impulse,
Texte, Ideen, beraten sie hinsichtlich des Ablaufes, des Einbe-
ziehens von Gästen, der Musik und vielem anderen mehr. All
dies braucht eine gute Vorbereitung und ein intensives
Gespräch. Die meisten Theologen und Redner bieten den Paa-
ren dafür zwei ausführliche Vorbereitungstreffen.
Neben der Geschichte des Paares geht es auch um die
genaue Planung der Zeremonie: Wie soll der Ablauf ausse-
hen, welche Elemente sollen einfließen, wie kann man Gäste
und/oder eigene Kinder mit einbe-ziehen, wie kann das Ehe-
versprechen aussehen und und und ... 

Was gehört alles zu einer 
Freien Trauung?

Welche Vorbereitung ist nötig?
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Die Kosten eines professionel len Hochzeitsfotografen
Den Hochzeitsfotografen nur nach dem Preis auszusuchen ist eine schlechte Vorgehensweise, das ist den meisten
angehenden Hochzeitspaaren klar. Zudem ist der Preisvergleich schwierig, da die Preisstrukturen der Anbieter teil-
weise recht verschieden aufgebaut sind. Dennoch ist der Preis ein wichtiges Kriterium. Egal wie gut und überzeugend
das Angebot ist, es muss schließlich bezahlt werden. Warum ein guter Fotograf einen gewissen Preis kostet und wie
sich dieser zusammensetzt, soll hier einmal transparent gemacht werden.

... vor der Hochzeit
• Kontakt mit dem Brautpaar. Mehrere

Telefonate, E-Mails, Absprachen und
persönliche Treffen

• Bei Zusage: Auftragsabwicklung.
(Auftrag und Rechnung schreiben,
Termin in Kalender und Orga-Dateien
einpflegen)

• ggf. Absprachen mit Trauzeugen, mit
der Location, etc.

• ggf. Anreise planen und vorbereiten

... nach der Hochzeit
• Sichern der Bilder
• Selektieren der Bilder
• Bildbearbeitung (dauert je nach Ein-

satzdauer und Geschehen vor Ort bis
zu 5 Tagen)

• Die Herstellung des Hochzeitsalbums,
der Abzüge und eventuell der Foto-
geschenke

• Erstellung der DVD
• Anlegen der Online-Galerie (Upload

der Bilder und Freischaltung)

• Terminvereinbarung mit dem Braut-
paar

• Übergabe des Albums und aller Bilder
an das Brautpaar und ggf. die Nach-
besprechung

• Nachbetreuung bei eventuellen wei-
teren Wünschen oder Fragen

... rund um die Hochzeit
• Anfahrt und Abfahrt (Fahrtkosten

und Fahrzeit)
• ggf. Übernachtungskosten
• ggf. Aufbau von Equipment (Photo-

booth, mobiles Studio, etc.)
• Ganztagesreportage mit Einsätzen bis

zu ca. 15 Stunden

DIE AUFGABEN

Bei der Betrachtung des Honorars

muss man sich vor Augen halten,

dass die bloße Anwesenheit bei

der Hochzeit nur den geringsten

Teil der Aufgaben des Fotografen

ausmacht, auch wenn dies tat-

sächlich fast das Einzige ist, was

man direkt sehen und erleben

kann. Was aber noch dazu

gehört, Hochzeitsfotograf zu

sein, muss unbedingt berücksich-

tigt werden. In der folgenden

Auflistung finden Sie Aufgaben,

die dem Fotografen nicht unbe-

dingt Kosten verursachen, aber

Zeit kosten. Und dies fließt

natürlich auch in die Gesamtkal-

kulation ein...

GESAMT
KALKULATION

Hochzeitsfotografie
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Was passiert noch mit 
den Bildern?

Ganz unabhängig von der Frage, ob der
Fotograf vom Brautpaar eine Freigabe für
die Verwendung der Bilder zu eigenen
Werbezwecken bekommen hat, wird er
dennoch bei allen Aufträgen die Bilder
sinnvoll archivieren. Damit ist eine Umbe-
nennung der Bilder gemeint, sowie das
Taggen mit Stichwörtern, die Bewertung,
etc. Für eine einzige Hochzeitsreportage
kann der Gesamtaufwand also schon
locker eine Woche dauern. 
Aber damit ist der Aufgabenkatalog noch
nicht vollständig. Es gibt noch mehr zu
tun.

Allgemeine Aufgaben und Kosten

•  Marktrecherche und Beobachtung des
Wettbewerbs

•  Pflegen der Webseite und der Social-
Media-Seiten

•  Erstellung und Distribution von Werbe-
materialien

•  Anzeigenschaltung und Einträge auf
Hochzeitsportalen

•  gegebenenfalls Messeauftritte
•  Kundengespräche, aus denen sich kein

Auftrag ergibt. Auch das muss einkalku-
liert werden.

•  Pflege des Netzwerk (Partner, Hoch-
zeitsplaner, etc.)

•  Buchhaltung und Steuern
•  Weiterbildung (Seminare, Workshops,

Lehrgänge, Bücher, Zeitschriften und
das Ausprobieren neuer Aufnahme-
techniken und Bildstile)

•  Wartung und Neuanschaffung von
fotografischem Equipment (dazu unten
mehr)

•  Bei manchen: Betreiben eines Studios
oder Ateliers

•  KFZ-Kosten

Professionelles Equipment

Auch wir Fotografen stöhnen angesichts
der teilweise hohen Preise für das einge-
setzte Equipment. Aber auch diese Kosten
müssen getragen werden. Wir müssen bei
den hochwertigen Kameras und Objekti-
ven nicht nur die Geräte selbst be-
zahlen, sondern auch die dahinterstehende
Entwicklung neuer Technologien, den Ver-
trieb etc.
Diese Kosten geben wir anteilig an die
Hochzeitspaare weiter. Aber nicht nur das:
Wir geben auch den Nutzen weiter. Hoch-
wertiges Equipment ist in der Fotografie
natürlich nicht das wichtigste Kriterium.
Das Equipment hat einen gravierenden
Einfluss auf die technische Qualität der
fertigen Bilder. Man bezahlt einen Foto-
grafen eben auch dafür, dass er mit ein-
wandfreier, solider Technik anrückt.

Gute Kameras, Objektive und Blitzgeräte
sind sehr teuer. Wir müssen dies als Tatsa-
che akzeptieren, ebenso wie den Umstand,
dass diese Geräte auch mal gewartet und
neu angeschafft werden müssen.

Ted Hartwig – Hochzeitsfotograf
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Fünf bel iebte Aktionen der Hochzeitsfotografie auf einen Bl ick:

Fotosession 
am Hochzeitstag

Foto-Box/-Booth
Fotoshooting

nach 
der Hochzeit

Hochzeits-
reportage Trash-the-dress

Fotografen bieten oft ge-
staffelte Leistungen an.
So können Brautpaare
aus unterschiedlich gro-
ßen Paketen wählen. Es
ist möglich, den Foto-
grafen nur für die Trau-
ung zu buchen oder auch
für mehrere Stunden, je
nach dem, wie viele Bil-
der Sie von Ihrer Hoch-
zeit haben möchten. 

So ein Spaß! Werden Sie
Ihr eigener Fotograf! Seit
einigen Jahren ist Foto-
booth ein sehr beliebter
Trend. Eine mobile Foto-
box ermöglicht es, mit
Selbstauslöser und witzi-
gen Utensilien ausgestat-
tet, gemeinsam originelle
Spaßbilder zu kreieren. 

Eine Reportage erzählt die
Geschichte des Hoch-
zeitstages von Anfang
bis Ende. Es beginnt
schon am Morgen beim
Anziehen des Brautklei-
des und geht über den
ganzen Tag bis zum gro-
ßen Finale. So werden
viele kleine Szenen und
echte Emotionen glaub-
haft eingefangen.

Wer sich als Brautpaar
ein Fotoshooting in aller
Ruhe zu Zweit wünscht,
verlegt den Termin ein-
fach auf später. Der Ort
für das Shooting kann im
Studio sein aber auch an
einem Ort mit besonde-
rem persönlichen Bezug.

Hier werden Brautkleid
und Anzug einer harten
Bewährungsprobe aus-
gesetzt. Denn ein muti-
ger Sprung ins Wasser,
ein Schlammbad, ein
Holi-Farben-Spektakel
usw. werden bei “Trash-
the-dress” vom Fotogra-
fen möglichst spekta-
kulär ins Szene gesetzt.

Anja Jahn

Hochzeitsfotografie
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Live oder aus der Konserve?
Mit der passenden musikal ischen Umrahmung kann man den Tag der Hochzeit zum Kl ingen bringen

Musik zur Hochzeit

Das Outfit von Braut und Bräutigam, die Location für die Feier, das Dinner ... – es gibt so unendlich viele Aspekte, die
bei der Vorbereitung der Hochzeit bedacht werden müssen. Ein wesentlicher Punkt ist auch die Auswahl der Musik,
die durch den Tag begleitet - von der Trauung bis zu dem Moment, wenn der letzte Gast sich verabschiedet. Musik
weckt Emotionen, schafft Atmosphäre und beeinflusst die Stimmung. Daher sollten Sie die Hochzeitsmusik ganz
bewusst planen. Eine falsche Entscheidung kann im schlimmsten Fall zu Langeweile am Abend führen und damit Ihnen
und der Hochzeitsgesellschaft den an sich so zauberhaften Tag vermiesen. 
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Ob Sie einen DJ, eine Sängerin/einen Sän-
ger oder sogar eine Band engagieren,
hängt in erster Linie von Ihrem Budget
und den Gegebenheiten der Hochzeitslo-
cation ab. Wenn Sie über einen ange-
sagten Szene-DJ oder eine Spitzenband
nachdenken, müssen Sie bereits sehr 
zeitig Kontakt zu den Künstlern auf-
nehmen, da diese meist heiß begehrt sind
und mehrere Monate im Voraus keine 
freien Termine mehr haben. 

Am besten also schon kurz nach dem Fest-
stehen der Heiratspläne darum kümmern.
Wenn es weniger bekannte Entertainer
sein dürfen, können Sie sich etwas mehr

Zeit lassen. Fragen Sie Freunde, Bekannte
oder andere Paare, die sich vor Kurzem
haben trauen lassen, ob sie Ihnen jeman-
den empfehlen können, oder suchen 
Sie im Hochzeitsmagazin oder unter
www.in-berlin-heiraten.de nach passen-
den Angeboten. 

Für die Entscheidungsfindung ist es auf
jeden Fall hilfreich, sich Playlists oder
Demo-CD’s schicken zu lassen. Viele
Künstler haben zudem Hörproben auch auf
ihren Websites hinterlegt. Oder besuchen
Sie doch einfach einen Auftritt Ihres
Favoriten! So können Sie sich am besten
ein Urteil bilden, ob die Chemie stimmt. 

Ist Ihre Wahl auf eine Sängerin/einen Sän-
ger oder auf eine Band gefallen, können
Sie darauf vertrauen, dass Ihre Gäste 
kräftig das Tanzbein schwingen werden.
Denn echte Künstler mit einem vielfäl-
tigen Repertoire sind fast immer ein
Garant für eine tolle Stimmung und gute
Laune. 
Allerdings schlägt Live-Musik mit deutlich
höheren Kosten zu Buche. Je mehr Künst-
ler auf der Bühne stehen, desto kostspieli-
ger wird natürlich die musikalische Ausge-
staltung der Hochzeitsfeier. Außerdem
braucht eine Band mit ihren Instrumenten
eine entsprechend große Fläche für ihren
Auftritt. 

DJ oder handgemachte Musik?
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Musik zur Hochzeit

Bitten Sie doch einfach einen der Hoch-
zeitsgäste, die Aufgabe des „Musikverant-
wortlichen“ zu übernehmen. Dieser könnte
beispielsweise im Vorfeld die Lieblings-
songs der anderen erfragen, eine Wunsch-
titel-Liste für den DJ oder die Band erstel-
len, den Künstlern einen Wink geben,
wann der Tusch für das Anschneiden der
Hochzeitstorte erfolgen soll, oder selbst
kleine Moderationen übernehmen. Etwa
dann, wenn in den Musikpausen Spiele
oder Überraschungseinlagen seitens der
Gästeschar stattfinden sollen. Oder aber

geplante Programmpunkte; sei es ein 
Zauberer, ein Feuerschlucker, eine Schlan-
gentänzerin oder ein Comedy-Duo – Mög-
lichkeiten, die Veranstaltung aufzulockern,
gibt es viele. Wie auch immer, wichtig ist,
dass jede der Darbietungen zeitlich nicht
ausufert. Sonst verkehrt sich die gute
Absicht ins Gegenteil. 

Genauso wichtig wie die gute Mischung
der Partymusik ist die Wahl der Hochzeits-
musik entsprechend der Situation. Wäh-
rend des Hochzeitsessens möchte wohl

niemand laute Rocktitel hören, sondern 
die Speisen genießen. 
Zum Dinner passen daher ruhige und
dezente Titel in gemäßigter Lautstärke.
Und bis das Brautpaar mit dem Hochzeits-
walzer die Tanzfläche eröffnet, möchten
sich die meisten Gäste noch mit ihren
Tischpartnern unterhalten. 
Hier sind – je nach Ambiente der Hoch-
zeitslocation – sanfte Klaviermusik, Swing
oder Blues und Jazz gut geeignet. 
Auch mit leiser Lounge-Musik liegt man
meist richtig. 

Die richtige Mischung aus Musik und Unterhaltung

Die Voraussetzungen

Wer in einem kleinen Rahmen feiert, soll-
te daher eher einen DJ buchen. Zum einen
benötigt er mit seiner Ausstattung deut-
lich weniger Platz, zum anderen ist dies die
kostengünstigere Variante. Ein weiterer
Vorteil ist, dass ein DJ mit einer riesen-
großen Songauswahl punkten kann. 
Egal, ob Band oder DJ oder ein Mix aus
beidem – klären Sie im Vorfeld auch un-
bedingt die technischen Gegebenheiten
der Hochzeitslocation. Wo befinden sich
die Stromanschlüsse für Musik- und Licht-
anlage? Wie ist die Akustik im Raum und
gibt es eventuell Einschränkungen hin-
sichtlich der Lautstärke nach 22 Uhr? 

Sie mögen deutsche Schlager? Okay. Aber
fahren Ihre Hochzeitsgäste genauso auf
diese Musikrichtung ab? 

Gute Frage? Eben! Genau dies sollten Sie
auf jeden Fall vor der Hochzeitsfeier
herausfinden. Über Geschmack lässt sich
bekanntlich nicht streiten. Das trifft ins-
besondere auf die Musik zu. 

Der eine mag es ruhig, der nächste wieder-
um rockig. Und so sollte die Partymusik
auch aussehen: eine bunte Mischung, in
der für jeden etwas dabei ist. Für die 
älteren Semester wie für die jüngere Ge-

neration. Ein guter Mix aus neuen Titeln
und Oldies sowie ein gekonnter Wechsel
aus schneller und langsamer Musik sorgen
dafür, dass sich alle wohlfühlen und zum
Tanzen animiert werden. 
Wenn lediglich eine Musikrichtung
gespielt wird, würde ein Teil der Gäste
begeistert auf die Tanzfläche stürmen,
während bei den anderen sehr wahr-
scheinlich schnell die Stimmung kippt. 

Aktuelle Hits aus den Charts, deutsche
Klassiker und beliebte Partytitel der letz-
ten Jahrzehnte kommen bei den meisten
Hochzeitsgästen gut an. 

Für jeden Geschmack und jede Situation

© Bigstock®
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Wir machen IHREN Tag zu einem ganz besonderen Erlebnis!

Sie suchen die passende MUSIK 
für IHR persönliches Event!

Kirche, Hochzeit 
und mehr…
mit uns liegen Sie 
immer richtig!

Gitti & Frank HEROLD
09574/8 01 04 · 0171 /3 64 61 94
musikduo@wirsindwir.net

www.WIRsindWIR.net

• damit ihr Hochzeits- und Polterabend
auch für ihre Gäste zum unvergess-
lichen Erlebnis wird

• mit Funkakkordeon und Mobil-Box auch
im Garten, zur Brautentführung und zum
Junggesellenabschied ein Volltreffer

• mit vielen Showbeiträgen, guten Hoch-
zeitsspielen und den besten Hits, 
Schlagern und Oldies zum abtanzen und
mitsingen

• auf Wunsch auch Folk-, Jazz-, Dinner-,
Standard- und Lateintanzmusik

www.bernd-guenther-musik.de

Der Hochzeitsprofi

% 09281/
93838

Musik zur Trauung

Während die Musik bei der abendlichen Hochzeitsfeier un-
bedingt auf die Zusammensetzung der Gästeschar ab-
gestimmt sein sollte, ist für die Musik zur Trauung einzig 
und allein Ihr Geschmack entscheidend. Der große Moment
des Ja-Sagens soll immer in der Erinnerung bleiben. 

Was gibt es da Schöneres als ein romantisches Liebeslied 
oder ein festliches klassisches Instrumentalstück? Die 
meisten Brautpaare wählen drei Titel: zum Einzug in das
Standesamt, während der Trauung und zum Auszug. Dies 
gilt analog für eine kirchliche Trauung. Dabei gibt es 
allerdings keine starren Regeln. Es können mehr als nur 
drei Titel erklingen; genauso wie weniger. 

Ob das Lied zum Ringtausch von der CD kommt oder live mit
Klavierbegleitung gesungen wird, ob die Orgel ertönt oder ein
Chor die Zeremonie begleitet – diese Varianten müssen Sie
individuell mit Ihrem Standesbeamten beziehungsweise dem
Pfarrer besprechen. Denn der Umgang mit der Trauungsmusik
und die technischen sowie organisatorischen Voraussetzun-
gen sind von Standesamt zu Standesamt und von Kirche zu
Kirche sehr unterschiedlich. 

Sollten in einem Standesamt die Möglichkeiten der musika-
lischen Untermalung eher bescheiden ausfallen, ist es viel-
leicht eine hübsche Idee, beim Sektempfang zum Anstoßen
und Gratulieren eine Sängerin/einen Sänger Ihre Lieblings-
songs präsentieren zu lassen – auch als Überraschung für 
den frischgebackenen Ehepartner. 

Schöne Titel zur Trauung

Georg Friedrich Händel
Hornpipe (Wassermusik)

Richard Wagner
Brautchor aus Lohengrin 

Georg Friedrich Händel
Oboe Concerto

Johann Sebastian Bach
Allegro aus dem Branden-
burgischen Konzert Nr. 1 

Georg Friedrich Händel
Halleluja aus „Der Messias” 

Klassisch

Enya
Only Time

Celine Dion
The Power of Love 

Ronan Keating
We’ve got tonight 

Train
Marry me

Robbie Williams
She’s the One

Modern

Sylvia Schmidt
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Hochzeitstorte

Erdbeer-Früchte-Traum oder Vanille-Creme-Wunder, wo soll ich denn zuerst kosten?, fragt
sich die junge Braut. Die Eröffnung des Tortenbüfetts ist ein echter Höhepunkt zur Hochzeit.
Doch bevor es ans Naschen geht, wird zuerst gemeinsam die Hochzeitstorte angeschnitten.

Die 
Hochzeitstorte 

Welche Tortenform gefällt uns am besten?

Eine selbsttragende Torte, ob nun rund
oder quadratisch, verlangt nach einer
gewissen Stabilität. Das heißt, als Füllung
sind in den unteren Etagen eher feste
Cremes zu empfehlen. Der Anteil des Teiges
ist größer, damit die Böden die Last tragen
können. 
Zweistöckig oder dreistöckig kann schon
mit etwas leichteren Füllungen gearbeitet
werden. Zusammengefasst bedeutet das, je
höher der Turm, desto stabiler die Böden.
Mit einer Etagere schlagen Sie gleich zwei
Fliegen mit einer Klappe. Optisch als 
Tortenturm beeindruckend, kann hier ganz
frei mit verschiedenen Füllungen und
Böden gearbeitet werden, da jede Torte

einzeln auf einer Platte steht und nichts
tragen muss. 
Die Säulenkonstruktion vereint Elemente
der selbstragenden Torte mit denen der
Etagere. Sie wirkt mondän, denn hier kann
auf Grund der großen Abstände der Etagen
gut mit aufwendiger Dekoration gearbeitet
werden. 
Die Herz- und die Kastenform sind ideal,
wenn Motivtorten gefragt sind. 
Die einstöckigen Tortenformen bieten mit
ihrer großen Oberfläche den entsprechen-
den Platz, um mit Früchten, kunstvollen
Beschriftungen, Siebdruck in Lebensmittel-
farbe usw. eine Torte von ganz persönli-
chem Zuschnitt zu erhalten.  

© 
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Seit einigen Jahren erobern kleine be-
zaubernde Teilchen auch die Hochzeits-
festtafel. Besonders beliebt sind derzeit
Muffins und Cupcakes. Dahinter verbirgt
sich meistens ein luftiger Rührteig, ver-
feinert mit Nüssen oder kleinen Früchten,
der in Miniförmchen gebacken wird. Der
Durchmesser dieser Teile beträgt nicht
mehr als 6 cm.
Ein Cupcake ist der Schlemmerbruder des
Muffin. Ihn krönt ein Cremehäubchen
mit kleiner Verzierung und eine hübsche
Papiermanschette. Sehr trendy und far-

benfroh präsentieren sich auch Macarons.
Kleine fluffig zarte Makronen mit süßer 
Cremefüllung in vielen Geschmacksvarian-
ten. Ideal zum Naschen sind auch Cake-
Pops, sie sehen wie Lollibälle aus Kuchen-
teig aus, umhüllt mit einer leckeren 
Schokoglasur. 
„Klein, aber fein!“ lautet auch das Motto
bei Minitorten. Statt einer großen Hoch-
zeitstorte aus mehreren Stufen setzen 
Sie auf die Häppchen-Taktik. Die Etagere
wird mit Cupcakes bestückt und obenauf 
thront eine Minitorte zum Anschneiden.

Ein großzügig bestücktes Kuchenbüfett
lässt Genießerherzen höher schlagen. 
Werden die klassischen Obstkuchen und
Torten flankiert von abwechslungsreichem
Feingebäck, bekommt bestimmt jeder
etwas für seinen Geschmack. 
Pro Person werden inklusive Hochzeits-
torte ca. zwei bis drei Stückchen Kuchen
eingeplant und etwas großzügig aufge-
rundet. Das macht durchaus Sinn, denn
bleiben nach einer dreiviertel Stunde nur
noch ein paar Krümel übrig, wirkt das
Kuchenbüfett dann doch etwas knickrig. 

Was passt sonst noch gut auf das Kuchenbüfett?

Anja Jahn

Wer soll unsere Hochzeitstorte herstellen?

Die Glücklichen unter Ihnen kennen viel-
leicht schon einen Konditor in ihrer Nähe,
der für seine leckeren Torten berühmt ist. 
Sie können also davon ausgehen, dass
auch die Hochzeitstorte gut schmeckt.
In dem Fall lassen Sie sich einen Termin für
die Absprache geben und handeln alle
Details aus. Die meisten Konditoren haben
eine Referenzmappe mit den schönsten 
Beispielfotos eigener Kreationen. Hier gibt
es noch Spielraum für eigene Ideen, die
vom Konditor gern aufgegriffen werden. 
Auch über Hochzeitsmagazine und Inter-
netportale finden Sie Spezialisten für
Hochzeitstorten. Auf den dort vorgestellten 
Fotos können Sie oft überraschende und

innovative Vorschläge entdecken, die 
einfach begeistern. Wenn der Konditor in 
diesem Fall nicht unbedingt in der Nähe
ansässig ist, kann man folgendes machen:
Fragen Sie, ob er am Hochzeitstag die
Anlieferung der Hochzeitstorte auch über
größere Strecken übernimmt und zu wel-
chen Konditionen. Wenn das kein Problem
ist, dann lassen Sie sich doch gegen Bezah-
lung leine kleine Mustertorte anfertigen,
um sich von der geschmacklichen Qualität
zu überzeugen. Wenn Sie zufrieden sind,
besprechen Sie, wie die Hochzeitstorte
aussehen soll und machen den Termin für
die Anlieferung fest.

© Dieter Kaiser www.pixelio.de
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Geschenke

Die Kunst des Schenkens
Geschenke zur Hochzeit sind ein schöner Brauch. Doch was schenkt man dem Brautpaar?
Um doppelten oder entbehrlichen Gaben vorzubeugen, empfiehlt es sich, die Auswahl schon
im Vorfeld etwas zu steuern.

Der Wunsch nach einem Gutschein offen-
bart das Bedürfnis, sich einerseits überra-
schen zu lassen, und dennoch einen gewis-
sen Spielraum zu haben, wie man das
Geschenk handhabt. In den meisten Fällen
fragen Ihre Gäste vorher mehr oder weni-
ger gezielt nach, womit Sie Ihnen eine
Freude machen können. 

Gerade bei Gutscheinen können die Schen-
kenden aus einer großen Palette wählen.
Angefangen bei Musicalkarten über Res-
taurantbesuche bis hin zu ausgefallenen
Erlebnissen wie einem Fallschirmsprung
sind viele attraktive Ideen umsetzbar.
Vorausetzung ist natürlich, zu wissen, was
die Brautleute lieben und gern gemeinsam

unternehmen, damit solch eine Überra-
schung auch wirklich den Geschmack und
die Interessen der Beschenkten trifft. Der
Gutschein kann auch für eine Unterneh-
mung gelten, bei der zum Beispiel der edle
Spender oder weitere Beteiligte gemeinsam
mit dem Brautpaar etwas erleben.

Fortsetzung übernächste Seite

Gutscheine
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Geldgeschenke

Geldgeschenke rufen bei Manchem ein
Stirnrunzeln hervor, wegen der etwas
unpersönlichen Art. Ungeachtet dessen
sind diese finanziellen Zuwendungen sehr
variabel einsetzbar und deshalb durchaus
verbreitet. Wenn Brautpaare also prakti-
sche Erwägungen nicht zu unromantisch
finden, ist nichts dagegen einzuwenden,
sich Geld schenken zu lassen.

Einfach nur Scheine in eine Glückwunsch-
karte zu stecken, ist allerdings gerade als
Hochzeitsgeschenk etwas schlicht. Der
Schenkende sollte sich schon ein paar
Gedanken machen, wie er das Ganze mit
einer Botschaft oder einer ganz persönli-
chen Note verpackt. 
Blumen- oder Geschenke-Läden sind auch
gern behilflich beim Auswählen geeigneter
Accessoires und packen gegen einen
Unkostenbeitrag auch das Präsent ein.

Geschenketisch

Viele Firmen haben den Hochzeitsmarkt
entdeckt und geben den Brautpaaren so
genannte „Grundausstattungs-Checklis-
ten“ mit, die Anregungen darüber enthal-
ten, was im gemeinsamen Haushalt fehlt
oder erneuert werden könnte. Gehen Sie
alles in Ruhe durch und informieren Sie
sich ausführlich im Fachgeschäft über das
Sortiment. 
Nach der Bestandsaufnahme füllen Sie in
dem Geschäft, in dem Sie die meisten Wün-
sche verwirklichen können, Ihre Wunschliste
aus. Diese Produkte werden dann hübsch
dekoriert auf einem Hochzeitstisch präsen-
tiert, damit Ihre Gäste genau die Dinge aus-
suchen können, die zu Geldbeutel und
Geschmack passen. Deshalb ist es wichtig,
Artikel in unterschiedlichen Preisklassen
aufzustellen! Wenn sich mehrere Leute
zusammentun, werden auch die kostspieli-
gen Geschenke nicht zum Ladenhüter.

Der Händler führt Buch über die verkauften
Waren, damit auch Sie den Überblick
behalten. Ein Hochzeitstisch ist unverbind-
lich, die nicht gekauften Produkte werden
also zurückgenommen. Informieren Sie Ihre
Gäste, wann und wo der Geschenketisch
aufgestellt ist.

Eine Hochzeit als
Geschenk

Um die Kosten der Hochzeit in Grenzen zu
halten, kann man sich auch Teile der Hoch-
zeit schenken lassen. So könnten beispiels-
weise die Brauteltern die Restaurantkosten
übernehmen und Freunde organisieren und
finanzieren die Hochzeitskutsche. Die gut
betuchte Lieblingsoma sponsert vielleicht
sogar die Flitterwochen. Auf diese Weise
hat jeder Anteil an der gelungenen Feier
und das gemeinsam ermöglichte Erlebnis
ist umso schöner.

Geschenke

Verleihservice Svetlana Pöhlau  ·  Heidelheim 7  ·  95100 Selb  ·  Telefon: 0 92 87/800 777  ·  Mobil: 01 72/84 37 697
Termin nach Absprache  ·  info@verleihservice-poehlau.de  ·  www.verleihservice-poehlau.de

Für den schönsten Tag Ihres Lebens…
...verleihen wir Porzellan, Bestecke und Glas für Polterabend oder Hochzeit – wo immer Sie
feiern möchten. Auf Wunsch übernehmen wir sogar die Reinigung der Mietgegenstände.
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Gasthof – Pension

Bischofsmühle
im Tal der Wilden Rodach

Wir gestalten für Sie den 
schönsten Tag in Ihrem Leben 

von der Hochzeitstorte, über den 
DJ bis zum Holzstammsägen.

verschiedene Räumlichkeiten 
für 40 bis 120 Personen

Kaffeetafel in freier Natur 
im Kastaniengarten

romantische Fahrt 
in der Hochzeitskutsche

idyllisch im Wald gelegen

unser Geschenk an das Brautpaar 
ist eine kostenlose Übernachtung 

in unserer Hochzeitssuite 

Wir beraten Sie gern
Telefon: 0 92 89/3 67

Ihre Fam. Strößner
95233 Helmbrechts

www.Gasthof-Bischofsmuehle.de

Kirchliche Trauung bei uns im 
Kastaniengarten möglich!

Welche Jubi läen es gibt und was sie bedeuten

Die Hochzeitstage
Hochzeit-Jubiläen

Baumwollene Hochzeit
1. Hochzeitstag
(auch papierene Hochzeit genannt)
Die Ehe gleicht noch einem unbeschriebe-
nem Blatt.

Lederne Hochzeit
3. Hochzeitstag
In der Regel hat die Ehe erste Stürme über-
standen und wurde bereits von einigen
Wettern gegerbt.

Hölzerne Hochzeit
5. Hochzeitstag
Die Ehe ist nun „beständig wie das Holz“.

Zinnerne Hochzeit
6. Hochzeitstag
Zinn gehört zwar immer noch zu den „wei-
chen“ Werkstoffen, es ist jedoch härter als
die vorherigen Materialien. Eine gewisse
Festigkeit hat die Ehe mittlerweile erreicht.

Kupferne Hochzeit
7. Hochzeitstag
Bei guter Pflege glänzt Kupfer – aber nur
dann! Andernfalls setzt es Patina an.

Blecherne Hochzeit
8. Hochzeitstag
Blech ist zwar nicht gerade ein Edelmetall,
aber im Vergleich zu Papier doch erheblich
stabiler.
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Rosenhochzeit
10. Hochzeitstag
Die Rose verbindet das Stachelige mit dem
Schönen. Jeder weiß: Rosen ohne Dornen
gibt es so wenig wie Liebe ohne Schmerz.

Nickel- oder
Petersi l ienhochzeit
12. Hochzeitstag
Die Petersilie steht für die Würze, der
Nickel für das Strahlen; beides sollte in
einer Ehe nicht fehlen. In manchen Gegen-
den laden sich die Gäste an diesem Datum
selbst ein und erscheinen mit eigener Ver-
pflegung.

Gläserne, Kristal lene oder
Vei lchenhochzeit
15. Hochzeitstag
Glas und Kristall bedeuten Klarheit und
Transparenz. Beides ist nach so langer
Zusammengehörigkeit in der Regel er -
reicht. Das Veilchen soll zu Bescheidenheit
und Verständnis ermahnen.

Porzel lanhochzeit
20. Hochzeitstag
Gleich dem Porzellan, das meist wert-
voller als Glas und Kristall eingestuft wird,
hat die Ehe jetzt einen höherwertigen
Stand erreicht. 

Si lberne Hochzeit
25. Hochzeitstag
Silber ist das Symbol für Reinheit und
strahlende Jugendlichkeit der Ehe. Sie hat
ihren bleibenden Wert unter Beweis
gestellt. Das ist Anlass für ein großes Fest
und einen ersten Rückblick.

Perlenhochzeit
30. Hochzeitstag
Perlen sind über lange Jahre gewachsene
Kostbarkeiten, die, als Schmuckstücke
getragen, immer schöner werden je öfter
man sie anlegt.

Kornblumenhochzeit
33. Hochzeitstag

Leinwandhochzeit
35. Hochzeitstag
Dieses Jubiläum hängt mit einem früher
gepflegten Brauch zusammen: Das Ehepaar
ließ sich in diesem Lebensabschnitt als
Paar auf Leinwand porträtieren.

Aluminiumhochzeit
37 ½ Jahre
Auch hier ist das Symbol leicht zu ver-
stehen: Aluminium ist ein Werkstoff, der
nicht rostet! Die Ehe und das Glück 
er weisen sich als dauerhaft.

Rubinhochzeit
40. Hochzeitstag
Das Feuer der Liebe glüht noch immer.

Plat inhochzeit
45. Hochzeitstag

Goldene Hochzeit
50. Hochzeitstag
Wie das Gold allem standhält, so hat auch
die Ehe allen Schwierigkeiten erfolgreich
widerstanden und sich als fest und kostbar
erwiesen.

Diamantene Hochzeit
60. Hochzeitstag
Unzerstörbar wie ein Diamant ist die Liebe
des Paares.

Eiserne Hochzeit
65. Hochzeitstag
Das Eisen steht für den „eisernen“ 
Willen, die Ehe über Höhen und Tiefen in
Liebe zu erhalten.

Steinerne Hochzeit
67 1/2 Jahre
Unvergänglich wie ein Stein ist diese Ehe.

Gnadenhochzeit
70. Hochzeitstag
Ein Tag der Dankbarkeit und Gnade, so
viele Jahre gemeinsam erlebt zu haben.

Kronjuwelenhochzeit
75. Hochzeitstag
Es gibt nichts Kostbareres, Haltbareres und
Edleres als Kronjuwelen. Ein zu-
treffendes Gütesymbol für eine Ehe, die 
so lange Bestand hat.

Eichenhochzeit
80. Hochzeitstag

Himmelshochzeit
100. Hochzeitstag
Der Grund für diesen Namen liegt auf der
Hand ...

Hochzeit-Jubiläen
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